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Der Sommer ist wieder einmal vorbei, die

Ferien sind zu Ende und für unsere

Schülerinnen und Schüler hat wieder der

Schulalltag begonnen. Für viele Kinder in

unserer Gemeinde hat mit dem ersten

Tag im Kindergarten oder in der Schule

ein neuer Lebensabschnitt begonnen.

Allen Schülerinnen und Schülern wün-

sche ich alles Gute für das Schuljahr und

viel Freude und Erfolg, der eindeutig die

Grundlage für den weiteren Lebensweg

darstellt.

Im Rathaus war der vergangene Sommer

aufgrund der äußerst angespannten
Finanzlage so arbeitsintensiv wie schon

lange nicht. Wie schon in meinen letzten

Vorwörtern angeführt, kam es im Zuge

der Weltwirtschaftskrise zu massiven

Einbrüchen bei den Einnahmen, während

gleichzeitig die Ausgaben in den Be-

reichen Gesundheit und Soziales stark

gestiegen sind und weiter steigen wer-

den. Aus diesen Gründen konnten wir den

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2010

nicht mehr ausgeglichen erstellen und es

entstand ein Fehlbetrag von € 581.400,–.

Durch diesen Umstand wurden das

Optimieren der Einnahmen sowie die

Nutzung von Einsparungspotentialen

unbedingt notwendig, wobei es mir hier

ein Anliegen ist anzuführen, dass die

Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya

bereits in den letzten Jahren in vielen

Gemeindebereichen Einsparungspoten-

tiale konsequent erarbeitet und opti-

mal genutzt hat. Die Aufsichtsbehörde,

sprich das Land NÖ, hat uns eine Reihe

von Einsparungsmaßnahmen „vorge-

schlagen“, die es umzusetzen und im

Gemeinderat zu beschließen galt.

Die in diesen Stadtnachrichten aus-

führlich angeführten Beschlüsse waren

unbedingt notwendig um einigermaßen

kostendeckend bilanzieren zu können

und waren alles andere als einfach zu

beschließen. Wenn ich jetzt sage, dass es

nicht nur der Stadtgemeinde Waidhofen

wirtschaftlich so geht, sondern vielen

anderen Gemeinden auch, hilft das zwar

niemandem, aber es ist leider so.

Ich bedanke mich bei jedem einzelnen

Gemeinderat, der diese Beschlüsse mit-

getragen und damit seine Verantwor-

tung für unsere Gemeinde bekundet hat.

Bei jenen, die in der grundlegenden Sache

dagegen gestimmt haben – das waren

jedoch nicht viele, steht vermutlich die

Verfolgung von Eigeninteressen oder

fehlendes Verantwortungsbewusstsein

mit Blick in die Zukunft im Vordergrund.

Da es auch bei den Vereinsförderungen

und -subventionen zu Kürzungen kom-

men muss, habe ich alle Vereinsobleute

im Zuge einer Informationsveranstal-

tung darüber informiert, dass wir es zwar

geschafft haben, nicht wie ursprünglich

vorgesehen schon im heurigen Jahr die

Kürzungen vorzunehmen, sie jedoch ab

dem Jahr 2011 mit einer Kürzung von

einem Drittel aller Förderungen und

Subventionen zu rechnen haben. Not-

wendig wurden diese Maßnahmen

ebenfalls aufgrund der Vorgabe unserer

Aufsichtsbehörde, bei Vereinssubventio-

nen und -förderungen max. € 10,– pro

Bürger auszugeben.

Ich ersuche Sie, geschätzte Waidhofne-

rinnen und Waidhofner, um größtmögli-

ches Verständnis für die getroffenen

Maßnahmen. Die derzeitige Situation

ließ uns keine andere Wahl. Ich bin über-

zeugt, dass wir die schwierigen Jahre

gemeinsam schaffen und sich unsere

Gemeinde und unsere Vereine sowie

Institutionen positiv weiterentwickeln

werden.

Kommen wir jetzt zu etwas
Positiverem:

An der Aktion „Blühendes NÖ“ hat

neben Altwaidhofen, Hollenbach und

Matzles erstmals auch die Stadt selbst

teilgenommen und niederösterreichweit

Geschätzte Waidhofnerinnen und Waidhofner,

liebe Jugend, geschätzte Freunde unserer Gemeinde

und Leser unserer Stadtnachrichten!
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den ausgezeichneten 2. Platz erreicht!

Altwaidhofen erreichte den 5. Platz und

Hollenbach sowie Matzles jeweils den

4. Platz in der jeweiligen Kategorie.

Unser eigener Blumenschmuckwett-
bewerb „Waidhofen blüht auf“ erfreut

sich großer Beliebtheit. Das Ergebnis

wird in den nächsten Stadtnachrichten

mitgeteilt. Ich möchte mich auf diesem

Weg bei ALLEN Personen, die aktiv im

Hinblick auf Blumenschmuck und Grün-

raumpflege mitarbeiten, sehr herzlich

bedanken. Sie sind Garant für das schöne

Erscheinungsbild der Stadt und der

Dörfer.

In den Sommermonaten gab es wieder

sehr viele erfolgreiche Veranstaltungen.
Ein absoluter Höhepunkt war die Heiß-

luftballon-Staatsmeisterschaft mit der

„Nacht der Ballone“. Immer beliebter

werden die Straßenfeste, so hat es heuer

bereits das 5. Katzenschweif-Fest und

erstmalig ein Kaas-Grabn-Fest gegeben.

Sie tragen sehr viel zum freundschaft-

lichen Näherkommen ganzer Straßen-

züge oder Siedlungsteile bei. Ein herzli-

ches Dankeschön an alle Veranstalter

und Besucher.

Wirtschaftlich tut sich auch einiges: So

wurde die ehemalige Kfz-Werkstätte des

Herrn Walter Kainz von Herrn Alexander

Lirnberger übernommen und weiter-

geführt. Die Cafebar Meisterbackstube

Sischka und der SP – Service-Partner

Christian Berger in der Niederleuthner-

straße wurden eröffnet. Der Neubau der

Kfz-Werkstätte Nitsch im Betriebsgebiet

Ost hat bereits konkrete Formen ange-

nommen. Die Arbeiten auf der Baustelle

in der Böhmgasse schreiten rasch voran.

Die vier Liegenschaften um das ehe-

malige Eder-Areal stehen unmittelbar vor

Baubeginn. Dieser hat sich aufgrund der

gemischten Bauweise und der daraus

entstandenen Schwierigkeiten etwas

verzögert. Um den Hauptplatz und die

Innenstadt vom Baustellenverkehr größt-

möglich freizuhalten hat die Stadtge-

meinde der Eigentümerfirma ein Geh-

und Fahrrecht im Bereich des Spielplatzes

in der Ziegengeiststraße eingeräumt. Der

Kinderspielplatz verliert hier zwar einen

Streifen für die Fahrbahn, ist aber auf

jeden Fall noch groß genug für spielende

Kinder. Die Einfriedung durch eine sichere

Baustellenabsperrung sorgt für einen

gefahrlosen Weiterbestand des Spiel-

platzes.

Im Herbst werden die Bauarbeiten im

Bereich des Stoißmühlbrunnens umge-

setzt. Mit diesen Maßnahmen können

wir wieder mehr Eigenversorgung im

Trinkwasserbereich erlangen. Die für

Vestenötting so wichtige Stiege wird

ebenfalls im September und Oktober

errichtet werden. Die Baustellen im Be-

reich Kulturschlössl und Kindergarten
sind voll angelaufen.

Aufgrund bevorstehender Pensionie-

rungen und der Installierung einer 10.

Kindergartengruppe wurden insgesamt

vier Neuaufnahmen notwendig. Sandra

Engel und Sonja Zlabinger verstärken ab

1. September 2010 das Team im Rathaus.

Veronika Böhm und Barbara Strohmayer

sind die neuen Kindergartenhelferinnen

der 10. Gruppe.

Abschließend wünsche ich Ihnen, ge-

schätzte Damen und Herren, einen

schönen Herbst, vielleicht noch den einen

oder anderen Ausflug, viel Gesundheit,

Schaffenskraft und eine gute Zu-

sammenarbeit – auch in nicht einfachen

Zeiten – für unsere Heimatgemeinde

Waidhofen an der Thaya.

Ihr Bürgermeister

BR Kurt Strohmayer-Dangl
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Die Gremien der Stadtgemeinde
haben kürzlich beschlossen:

• Um- und Ausbau des Kulturschlössls: Vergabe
von Baumeisterarbeiten, Zimmererarbeiten, Dach-
deckerarbeiten, Spenglerarbeiten, Schlosserarbeiten
und Fliesenlegerarbeiten jeweils an die Fa. Reiss-
müller Baugesellschaft m.b.H., Vergabe von Bodenle-
gerarbeiten und Malerarbeiten an die Fa. Gerhart
Müllner, Vergabe von Tischlerarbeiten (Innentüren)
an die Fa. Tischlerei Herbert Peneder, Vergabe der
Errichtung einer Portalkonstruktion und Vergla-
sungsarbeiten an die Fa. Hauer-Fenster GmbH, Ver-
gabe von Heizung-Lüftung-Sanitärarbeiten an die Fa.
Ing. Kurt Wisgrill, Vergabe von Elektrikerarbeiten an
die Fa. Elektro Morscher GmbH, Vergabe der Errich-
tung eines Aufzuges an die Fa. ThyssenKrupp Aufzü-
ge GmbH, Ankauf von Spielgeräten von der Fa. Lins-
bauer GmbH zum Preis von insgesamt € 292.274,44
exkl. USt.

• Einsparungsmaßnahmen (nähere Informationen
siehe Stadtnachrichten Seite 5)

• jährlicher Mitgliedsbeitrag an den Verein „Holz- und
Energiepark Waldviertel“ in der Höhe von € 300,–

• Grundstücksangelegenheiten: Verkauf des Grund-
stückes Nr. 1860, Josef Leichtfried-Straße, KG 21194
Waidhofen an der Thaya an Frau Cordula und Herrn
Franz Weißensteiner | Zuschreibung zum Öffent-
lichen Gut – Grundstück Nr. 660/3, KG 21157 Matzles |
Übertragung einer Teilfläche des Grundstückes Nr.
143/1, KG 21194 Waidhofen an der Thaya (Stadtmauer)
und Gewährung eines nicht rückzahlbaren Beitrages
für die Sanierung, Erhaltung und touristische Nut-
zung an die Fa. Halpin Ges.m.b.H. | Verkauf der
Wohnung Nr. 3, Moritz Schadekgasse 40, 3830 Waid-
hofen an der Thaya an Herrn Daniel Müllner | Verkauf
der Grundstücke Nr. 150/4, 150/6, 151/3 und einer
Trennfläche des Grundstückes Nr. 1514/3, KG 21194
Waidhofen an der Thaya sowie Einräumung eines
Geh- und Fahrrechtes auf den Grundstücken Nr.
150/3, 150/7 und 1514/3, KG 21194 Waidhofen an der
Thaya an die Fa. Halpin GmbH

• Innenstadtprojekt: Gewährung einer Wirtschaftsför-
derung an die Fa. LT Projekt Waidhofen/Thaya GmbH
& Co KG

• Erweiterung und Umbau des Kindergartens I: Verga-
be von Abbrucharbeiten an die Fa. Stark GmbH, Ver-
gabe von konstruktiven Baumeisterarbeiten an die
Fa. Reissmüller Baugesellschaft m.b.H, Vergabe von
Installateurarbeiten an die Fa. Ing. Kurt Wisgrill, Ver-

gabe von Elektroarbeiten an die Fa. Elektro Morscher
zum Preis von insgesamt € 638.322,58 exkl. USt.

• Abschluss von jeweils einem Vollwartungsvertrag
und einem Teleservicevertrag für die Aufzugsan-
lagen im Rathaus sowie im Kulturschlössl mit der
Fa. ThyssenKrupp Aufzugswerk Austria wodurch Ein-
sparungen erzielt werden konnten

• Kulturvernetzung – der bisherige Förderungsvertrag
wird nicht mehr verlängert

• Abschluss eines Pensionskassenvertrages

• Öffentliche Blumenanlagen: Festsetzung von Kos-
tenbeiträgen für die Katastralgemeinden und Ver-
gabe der Lieferung von Pflanzen an die Fa. Karl Jirku
zum Preis von € 9.358,30 inkl. USt.

• Abwasserbeseitigungsanlage Waidhofen an der
Thaya: Annahme des Förderungsvertrages des Bun-
des (Digitaler Leitungskataster, Bauabschnitt BA 24)
| Vergabe der Arbeiten für Kanalreinigung an die
Fa. Bernhard Babun zum Preis von € 46.275,– und
der Kanal-TV-Befahrung an die Fa. Kanal-Control zum
Preis von € 54,730,– exkl. USt. in den Jahren 2010
und 2011 (Digitaler Leitungskataster, Bauabschnitt
BA 26)

• Vergabe von Bauarbeiten für die Sanierung und
Erweiterung des Stoißmühlbrunnens an die Fa.
Swietelsky Baugesellschaft mbH zum Preis von
€ 69.397,50 exkl. USt.

• Stadtmauer Südpromenade – Instandsetzungs-
und Sanierungsarbeiten: Vergabe der Baubegleitung
an Statiker DI Reiter der Fa. KMP ZT-G. m.b.H zum
Preis von € 1.574,40 inkl. USt. | Vergabe von Sanie-
rungsarbeiten an die Fa. Reissmüller Baugesellschaft
m.b.H. zum Preis von € 25.734,– inkl. USt. | Erbrin-
gung von Eigenleistungen des Städtischen Bauhofes
in der Höhe von € 34.590,–

• Anpassung der Vereinbarung betreffend der Fest-
setzung der Tarife für die Beistellung von Mann-
schaften, Fahrzeugen, Geräten, Ausrüstungsgegen-
ständen und Kommunikationseinrichtungen zwi-
schen der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen an der
Thaya und der Stadtgemeinde Waidhofen an der
Thaya

• Anstellung von Frau Martina Steindl als Zustellerin
für die Aktion „Essen auf Rädern“
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Einsparungsmaßnahmen in der Stadtgemeinde
Waidhofen an der Thaya

Wie den Medien in den letzten Wochen vielfach zu
entnehmen war, kämpfen derzeit sehr viele Gemeinden
mit einer angespannten finanziellen Situation. Im
Zuge der Weltwirtschaftskrise und des damit einher-
gehenden massiven Einbruchs der Einnahmen der
Städte und Gemeinden in Verbindung mit gleichzeitig
weiter stark steigenden Ausgaben in den Bereichen
Gesundheit und Soziales ist es fast unmöglich, aus-
geglichen haushalten zu können.
Diese Entwicklung geht auch an der Stadtgemeinde
Waidhofen an der Thaya nicht spurlos vorüber. Der
Voranschlag für das Haushaltsjahr 2010 konnte nicht
ausgeglichen erstellt werden. Der Fehlbetrag beträgt
derzeit € 581.400,–. Der größte Teil dieses Betrages ist
entstanden, weil die Stadtgemeinde, so wie viele an-
dere Gemeinden auch, weniger Ertragsanteile aus
Steuern vom Bund erhalten hat. Aus diesem Grund ist
die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya derzeit
eine Konsolidierungsgemeinde. Das Optimieren der
Einnahmen sowie die Nutzung von Einsparungspo-
tentialen sind daher unbedingt notwendig.

Die Aufsichtsbehörde (Land NÖ) hat den Konsolidie-
rungsgemeinden unter anderem nachstehende Einspa-
rungsmaßnahmen vorgeschlagen:

• Vereinssubventionen und Förderungen kürzen (max.
€ 10,– pro Bürger)

• Abgaben, Steuern und Gebühren voll ausschöpfen
• Einheitssatz der Aufschließungsabgabe erhöhen

(€ 450,– Mindestsatz)

• Essen auf Rädern kostendeckend organisieren

• Zuschuss-Stopp für Erwachsenenausbildung an Mu-
sikschulen

• 33 Prozent Kostenbeitrag der Eltern für Musikschulen

• Mietzinse für Gemeindewohnungen sind wertzu-
sichern

• Instandhaltung von Gemeindeeinrichtungen nur, wenn

unbedingt notwendig

• Volkshochschule ist kostendeckend zu führen

• Transportkosten für Kindergartenbus kostendeckend
organisieren

• Gebührenhaushalte sind zwingend kostendeckend zu
führen

• Abgänge bei Einrichtungen im Gemeindebudget sind
zu reduzieren

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya hat in den
letzten Jahren schon in vielen Gemeindebereichen
Einsparungspotentiale konsequent erarbeitet und
optimal genutzt. Auf Grund der Vorgaben des Landes
hat die Stadtverwaltung in den letzten Wochen alle
Gemeindebereiche neu evaluiert und verschiedene
Einsparungspotentiale und Anpassungsvorschläge
erarbeitet, die anschließend in den Gremien beraten
wurden.

In der Gemeinderatssitzung am 9. September 2010
wurden nun die notwendigen Maßnahmen beschlos-
sen. Daher ergeben sich zukünftig folgende Gebüh-
ren/Entgelte/Tarife/Preise bzw. folgende Erhöhungen:

Einheitssätze für die Kanalanlage Waidhofen
an der Thaya
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Kanaleinmündungsabgabe Mischwasser € 15,40

Kanaleinmündungsabgabe Regenwasser € 5,50

Kanaleinmündungsabgabe Schmutzwasser € 12,90

Kanalbenützungsgebühr € 2,75

(alle Beträge exkl. USt.)

Einheitssätze für die öffentliche Gemeindewasser-
leitung Waidhofen an der Thaya
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Wasseranschlussabgabe € 7,50

Wasserbezugsgebühr € 1,75

Bereitstellungsbetrag € 40,00 pro m³/h

(alle Beträge exkl. USt.)

Die oben genannten Erhöhungen der Kanal- und
Wassergebühren betragen für ein durchschnittliches
Einfamilienhaus 9,77 %. Der Kanal und die Wasser-
versorgung weisen einen sehr hohen Fixkostenanteil
auf, dem durch die Erhöhung der Benützungsgebühr
bzw. des Bereitstellungsbetrages Rechnung getragen
wurde.
Somit ist jeder, der diese Infrastruktur in Anspruch
nimmt, von der Erhöhung betroffen – unabhängig von
der beanspruchten bzw. verbrauchten Menge.
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Einsparungsmaßnahmen in der Stadtgemeinde
Einheitssätze für die Kanalanlage Hollenbach
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Kanaleinmündungsabgabe Mischwasser € 13,50

Kanalbenützungsgebühr € 3,30

(alle Beträge exkl. USt.)

Einheitssätze für die öffentliche Gemeindewasser-
leitung Hollenbach
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010 mit Ausnahme der

Wasserbezugsgebühr: Erhöhung ab 1. Jänner 2011)

Wasseranschlussabgabe € 4,70

Wasserbezugsgebühr € 1,50

Bereitstellungsbetrag € 40,00 pro m³/h

(alle Beträge exkl. USt.)

Diese Erhöhungen in Hollenbach betragen für ein
durchschnittliches Einfamilienhaus 8,18%. Da die Ka-
nalanlagen in den Katastralgemeinden Hollenbach und
Pyhra bis Ende 2012 in die Kläranlage Waidhofen an der
Thaya eingeleitet werden und ab diesem Zeitpunkt die
Gebühren der Kanalanlage Waidhofen gelten, wurde
nun bei der Kanalbenützungsgebühr keine Erhöhung
durchgeführt. Die Wasserbezugsgebühr wurde erhöht
um den Preis an jenen in der Stadt annähernd anzu-
passen. Auch in Hollenbach wurde der Bereitstellungs-
betrag aus bereits oben angeführten Überlegungen
erhöht.

Einheitssatz für die Vorschreibung der
Aufschließungs- bzw. Ergänzungsabgabe: € 450,–
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Richtwert zur Ablöse für die Schaffung eines
nichtöffentlichen Spielplatzes: € 50,–/m²
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Einheitssatz für die Stellplatz-Ausgleichsabgabe:
€ 3.000,–
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Pachtzinse für landwirtschaftliche Grundstücke:
Erhöhung des Pachtzinses für Ackerland um weniger
als 10%
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Friedhofsgebühren für die Friedhöfe in Waidhofen
an der Thaya und Puch:
Erhöhung um durchschnittlich 10%
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Wobei die Gebühr für die Benützung der Leichenkam-
mer/Kühlanlage von der Stadtgemeinde von € 24,–
auf € 42,– pro Tag fast verdoppelt werden musste,
da die NÖ Landeskliniken-Holding die Tarife dafür
massiv erhöht hat.

Tarife für die Städtische Bestattung: Erhöhung um
durchschnittlich 10%
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Hundeabgabe

• für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund

• für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential
jährlich € 70,– pro Hund

• für alle übrigen Hunde jährlich € 25,– pro Hund
(mit Wirkung vom 1. Jänner 2011)

Freizeitzentrum
Erhöhung der Badebenützungstarife um durchschnitt-
lich € 1,– und die Saisonkarten um € 10,–
(mit Wirkung vom 1. Mai 2011)

Zudem wurde ein Gratiseintritt für Begleitpersonen
von behinderten Badegästen beschlossen.

Thayatal-Sporthalle
Die bisherige Tariflandschaft wurde hinsichtlich der
Kategorien vereinfacht und der Nutzung entsprechend
zwischen Hartplatz und Granulatplatz unterschieden.

Die Tarife wurden erhöht und Vergünstigungen für
intensive Nutzung neu geregelt.
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Kunsteisbahn
Erhöhung der Eintrittspreise um durchschnittlich € 1,–
und bei Eishockey und Eisstock um € 20,–
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Schilift „Frauenstaffel“
Erhöhung der Benützungstarife um durchschnittlich
€ 1,– bis € 2,–
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)
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Waidhofen an der Thaya Forstsetzung von Seite 5

Mittagessen Kindergärten
Neufestsetzung des Tarifes für das Mittagessen auf
€ 3,– pro Portion
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Aktion „Essen auf Rädern“
Neufestsetzung für den Erhalt eines Menüs auf € 6,–
(mit Wirkung vom 1. Oktober 2010)

Campingplatz
Erhöhung der Tarife um durchschnittlich € 1,– sowie
Einführung eines Jahrestarifes
(mit Wirkung vom 1. Jänner 2011)

Stadtnachrichten
Erhöhung der Inseratpreise um 30 – 40% sowie Ein-
führung eines Treuebonus
(mit Wirkung vom 1. Jänner 2011)

Jahrmarktordnung
Die Jahrmarktordnung wurde aktualisiert sowie die
Stand- und Einlösegebühren erhöht.
(mit Wirkung vom 1. Jänner 2011)

Um dem Ruf nach Verwaltungsvereinfachung ge-
recht zu werden, wurden alle Entgelte/Tarife/Preise,
soweit dies möglich war, mit einer Wertsicherung
beschlossen.

Betreffend die empfohlene Kürzung der Vereins-
subventionen wurde ebenfalls ein Lösungskonzept er-
arbeitet, das am Mittwoch, den 25. August 2010 von
Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl den
Vertretern der von der Stadtgemeinde unterstützten
Organisationen und Vereine vorab präsentiert wurde:
Die Vereinssubventionen für das laufende Jahr werden
wie vorgesehen abgewickelt – hier gibt es keine Ein-
sparungen. Ab dem Jahr 2011 werden die Subventionen
um ein Drittel gekürzt. Die Freiwilligen Feuerwehren,
die Rettungsorganisationen sowie die Jugendvereine
sind von dieser Subventionskürzung ausgenommen.
Auch die Rückvergütung der Lustbarkeitsabgabe wird
ab 2011 neu geregelt, da es auf Landesebene zu einer
Gesetzesänderung in diesem Bereich kommen wird.
Auch hier wird zukünftig voraussichtlich um ein Drittel
gekürzt.

„Ich bin mir dessen bewusst, dass die beschlossenen
Einsparungen sehr massiv und umfassend sind. Es ist
aber in dieser wirtschaftlich schwierigen Zeit notwendig
zu sparen, denn nur wenn der Sparwille der Gemeinde
deutlich erkennbar ist, bekommen wir auch zukünftig
Bedarfszuweisung des Landes NÖ und haben die Zügel
für die Entwicklung unserer Stadt selbst in der Hand. Die
Einsparungsmaßnahmen waren unausweichlich. Nur so
können wir die finanzielle Situation in den Griff be-
kommen und die Krise überwinden. Bei all den Maß-
nahmen haben wir aber versucht die Erhöhungen und
Einsparungen so gerecht wie möglich vorzunehmen,
indemwir alle Möglichkeiten ausgeschöpft und die unter-
schiedlichsten Varianten genauestens durchkalkuliert
haben“, hielt Bundesrat Bürgermeister Kurt Stroh-
mayer-Dangl bei der Gemeinderatssitzung fest.

„Besonders bedauerlich sind die Erhöhungen angesichts
dessen, dass wir als Gemeinde weder die massiven
Mindereinnahmen durch die Ertragsanteile noch die stark
gestiegenen Ausgaben aus dem Gesundheitsbereich
verursacht haben, die daraus resultierende Finanz-
situation aber aus eigener Kraft bewältigen müssen“, so
der Waidhofner Bürgermeister weiter.

Nähere Informationen über alle Einsparungsmaß-
nahmen/Erhöhungen erhalten Sie an der Amtstafel
und auf der Homepage (www.waidhofen-thaya.at)
der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya.

Selbstverständlich erhalten Sie auch im Bürgerservice
sowie in den jeweiligen Fachabteilungen Auskunft
(0 28 42/503-0).

BR Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl informierte am 25. August 2010 die
Vertreter der von der Stadtgemeinde unterstützten Organisationen
und Vereine über die Kürzung der Vereinssubventionen.
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Neues Team im Bereich Abgaben!
In der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya gibt es
aufgrund einer Pensionierung im Bereich Abgaben
organisatorische Änderungen. Die bisherige Leiterin
dieses Bereiches, Frau Christine Bögle, trat mit 31. Juli
2010 ihre Pension an. Insgesamt war sie 37 Jahre bei der
Stadtgemeinde in der Verwaltung beschäftigt.

Seit Anfang August 2010 ist nun Frau Birgit Pany mit
der Funktion der Bereichsleiterin betraut. Frau Pany ist
bereits seit fünf Jahren im Bereich der Abgaben tätig
und bringt somit die notwendige Erfahrung und Fach-
kenntnis mit. Sie übernimmt wichtige und verantwor-
tungsvolle Aufgaben der Finanzabteilung. Als Sachbe-
arbeiterin in den Bereich Abgaben wechselt intern Frau
Monika Steiner. Auch sie bringt Erfahrung mit, da sie
vor ihrer Tätigkeit im Bürgerservice bereits mit den
Abgaben betraut war.

„Wir haben mit Frau Birgit Pany und Frau Monika Steiner
wieder ein dynamisches Team im Bereich der Abgaben,
welches die gute Arbeit der letzten Jahre nahtlos fort-
führen wird“, ist Stadtamtsdirektor Mag. Rudolf Polt
überzeugt.

Vizebürgermeister Gerhard Binder, Stadtamtsdirektor Mag. Rudolf
Polt und Abteilungsleiter ORR Günther Pany mit dem neuen Team
des Bereiches Abgaben – Bereichsleiterin Birgit Pany sowie Sach-
bearbeiterin Monika Steiner

Am Mittwoch, den 1. September 2010 hießen die Mitar-
beiter der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya zwei
neue Kolleginnen, Frau Sandra Engel und Frau Sonja
Zlabinger, herzlich willkommen.

Frau Zlabinger ist ab sofort im Bauamt tätig und Frau
Engel verstärkt das Team im Bereich Direktion –
Öffentlichkeitsarbeit. Diese Personalaufnahmen waren
aufgrund bevorstehender Pensionierungen in den ge-
nannten Bereichen notwendig.

Sonja Zlabinger (Bauamt) und Sandra Engel (Direktion – Öffentlich-
keitsarbeit) wurden als neue Mitarbeiterinnen herzlichst von Stadt-
amtsdirektor Mag. Rudolf Polt und Bundesrat Bürgermeister Kurt
Strohmayer-Dangl begrüßt.

Die Besetzung beider Positionen erfolgte im Rahmen
eines mehrstufigen Auswahlverfahrens. Nach einer
Vorauswahl mit Hauptaugenmerk auf Ausbildung und
Berufserfahrung wurden die geeigneten BewerberIn-
nen zu einem schriftlichen Einstellungstest und in wei-
terer Folge zu einem Hearing – bestehend aus einem
Praxisbeispiel und einem Vorstellungsgespräch – ein-
geladen. Beide neuen Mitarbeiterinnen gingen als am
besten geeignet aus diesem Verfahren hervor und brin-
gen zudem mehrjährige Büroerfahrung mit.

„Aufgrund von anstehenden Pensionierungen ist es not-
wendig geworden, die Bereiche Bauamt und Direktion –
Öffentlichkeitsarbeit zu verstärken. Mit Frau Sandra
Engel und Frau Sonja Zlabinger haben wir aufgrund ihrer
Qualifikation und ihrer Persönlichkeit die idealen Be-
setzungen gefunden“, betonte Stadtamtsdirektor Mag.
Rudolf Polt bei der Begrüßung.

Auch Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl
freut sich über die Verstärkung des Verwaltungsteams
durch zwei hochqualifizierte Mitarbeiterinnen. „Die
Aufgaben einer Gemeinde werden immer vielfältiger und
komplexer. Gutes Personal ist deshalb unbedingt not-
wendig“, so das Waidhofner Stadtoberhaupt.

Zwei neue Mitarbeiterinnen im Waidhofner Rathaus
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Wie bereits in den vorigen Stadtnachrichten ausführ-
lich berichtet, wird der Kindergarten 1 in der Stadtge-
meinde Waidhofen an der Thaya – aufgrund des Bedar-
fes einer zusätzlichen Kindergartengruppe – erweitert
und im Zuge dessen komplett saniert.
Um die Bauarbeiten zügig umsetzen zu können, war
im Kulturschlössl die Errichtung eines Kindergarten-
provisoriums geplant.

Für die Schaffung dieses Provisoriums wurden in der
Stadtratssitzung am 21. Juli 2010 die Weichen gestellt
und die erforderlichen Lieferungen und Leistungen im
Gesamtwert von € 292.274,44 vergeben. Auch neue
Spielgeräte für den Garten des Kulturschlössls wurden
angekauft. Erfreulich ist hierbei, dass großteils Waid-
hofner Firmen zum Zug kamen.

Unter enormem Zeitdruck wurden die Adaptierungs-
arbeiten im Kulturschlössl vorgenommen (siehe Sei-
te 11), sodass nun zunächst die zusätzliche Kindergar-
tengruppe rechtzeitig zu Kindergartenbeginn am
6. September 2010 im Provisorium starten konnte. Ab
Jänner/Februar 2011 werden die restlichen Kinder-
gartengruppen des Kindergartens 1 in das bis dahin
weiter adaptierte Kulturschlössl übersiedeln.

Für die Betreuung der neuen Kindergartengruppe wur-
den Frau Veronika Böhm und Frau Barbara Strohmayer
als Kinderbetreuerinnen neu eingestellt. Als Kinder-
gartenpädagogin wurde seitens des Landes NÖ Frau
Sabine Bauer bestellt.

„Ich bin angesichts des Zeitdrucks sehr froh, dass das
Provisorium rechtzeitig zu Kindergartenbeginn fertig
geworden ist und sich die Kinder wohl fühlen“, so die
zuständige Stadträtin Melitta Biedermann bei einer Be-
sichtigung.

Der Waidhofner Bürgermeister wies auf die Gesamt-
bedeutung des Projektes hin. „Die Investitionen sind ein
wesentlicher Impuls für die heimische Wirtschaft und wir
können bei diesen Projekten die Förderungsmöglichkeiten
optimal nutzen. Nach den Umbauarbeiten haben wir ein
modernisiertes Kulturschlössl und einen komplett sanier-
ten Kindergarten mit fünf Gruppen, wodurch wir auch
weiterhin jedem Kind ab 2 1/2 Jahren einen schönen
Kindergartenplatz zur Verfügung stellen können“, so
Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl.

Kindergartenprovisorium startete mit erster Gruppe

Am 6. September 2010 startete die erste Kindergartengruppe im Kulturschlössl (v.l.n.r.: Kinderbetreuerin Barbara Strohmayer, Kindergarten-
leiterin Claudia Mader, Abteilungsleiter Norbert Schmied, Stadträtin Melitta Biedermann, die zuständige Sachbearbeiterin Gabriele Aichin-
ger, Selina Schimek, Leonardo Dekic, Sebastian Wais, Laura Dekic, Simon Maister, Kinderbetreuerin Veronika Böhm, David Weber, Svenja
Miksche, BR Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl und Kindergartenpädagogin Sabine Bauer).
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Beschreibung:
Eigentumswohnung im Erdgeschoß samt Ein-
stellplatz und Wohngarten. Die Wohnung be-
steht aus 4 Zimmern, Küche, Flur, Vorraum, Bad,
WC und Abstellraum. Weiters ist der Wohnung
ein Wohngarten im Ausmaß von 97 m² ange-
schlossen.

Standort:
Stadtgebiet Waidhofen an der Thaya, Süd-Ost-
Siedlung, Anzengrubergasse

Widmung laut FWP: BW Bauland Wohngebiet

Wohnfläche: 96 m²
Geschoße: 1, Zustand: gut

Infrastruktur:
Heizung, Kanal, Trinkwasser, Strom, Telekom-
munikation (Telefon, ISDN)

Heizungsart: Einzelofen, Brennstoffart: Strom

Kaufpreis: Euro 78.000,00

Auskunft:
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya
StA.Dir.Stv. Gerhard Streicher 0 28 42/503-40
Heinz Wolfschütz 0 28 42/503-52

Das Kulturschlössl wird im Zuge der Schaffung eines Kindergartenprovisoriums zu einem modernen Musikschul-
und Kulturhaus umgebaut. Dafür ist auch ein Lift vorgesehen. Dieser wurde bereits Anfang August 2010 ein-
gebaut um den Kindergartenbetrieb nicht zu stören (siehe Bild links: Vorbereitungsarbeiten für den Lifteinbau).
Auch im Innenbereich wurde intensiv gearbeitet, damit die 1. Kindergartengruppe mit 6. September 2010 ins
Kulturschlössl einziehen konnte.

Impressionen von den Bauarbeiten im Kulturschlössl

Wohnung zu verkaufen
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Blühendes Niederösterreich 2010
– hervorragender 2. Platz für Waidhofen!

Nachdem in den Vorjahren bereits einige Katastral-
gemeinden erfolgreich an der Aktion „Blühendes
Niederösterreich“ teilgenommen hatten, beteiligte sich
heuer auch erstmals Waidhofen als Stadt an diesem
Wettbewerb. Und das mit Erfolg – Waidhofen an der
Thaya konnte in der entsprechenden Kategorie nieder-
österreichweit den hervorragenden 2. Platz belegen!

Am Dienstag, den 7. September 2010 nahmen Bundes-
rat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl, Stadtrat
Robert Altschach, Bereichsleiterin DI (FH) Daniela
Zimmermann, Gärtnermeisterin Elisabeth Ploner und
Norbert Brunner als Vertreter der Stadtgemeinde den
Preis im Forum der NÖ Versicherung in St. Pölten
entgegen.

Zuvor erfolgte im Juli 2010 ein Besuch einer unabhän-
gigen Fachjury in Waidhofen, welche sich in einer rund
1,5-stündigen Besichtigungstour einen Überblick über
den Blumenschmuck in der Stadt verschaffte. Dabei
wurden nicht nur die wunderschönen Blumenarrange-
ments seitens der Städtischen Gärtnerei, wie beispiels-
weise rund um das Rathaus, im Stadtpark und bei den
Stadteinfahrten, sondern auch der Blumenschmuck in
den privaten Gärten Waidhofens bewertet. Auch die
öffentlichen Anlagen wie das Freizeitzentrum, der
Campingplatz und die Waldrapp-Voliere sowie Eigen-
initiativen seitens der Stadtgemeinde wie der Blumen-
schmuckwettbewerb „Waidhofen blüht auf“ flossen
positiv in die Bewertung mit ein.

Neben der Stadt Waidhofen beteiligten sich auch die
Katastralgemeinden Hollenbach, Matzles und Altwaid-
hofen an der Aktion „Blühendes Niederösterreich 2010“
und erreichten dabei in den jeweiligen Kategorien
die ehrenvollen 4. (Hollenbach und Matzles) und
5. (Altwaidhofen) Plätze.

„Diese Auszeichnung ist ein Beweis für die hervorragende
Arbeit unserer Städtischen Gärtnerei, welche mit ihren
wundervollen Arrangements sehr zum positiven Er-
scheinungsbild unserer Stadt beiträgt. Mein besonderer
Dank gilt auch der Bevölkerung, welche mit der liebevol-
len Gestaltung der eigenen Gärten einen wesentlichen
Beitrag zu dieser Auszeichnung geleistet hat“, freut sich
Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl über
die tolle Platzierung.

Für Platz 2 erhielt die Stadtgemeinde eine silberne Rose.

Spartenobmann-Stv. Franz Schrimpl, Stadtrat Robert Altschach, Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl, Landesrat Dr. Stephan
Pernkopf, Bereichsleiterin DI (FH) Daniela Zimmermann, Gärtnermeisterin Elisabeth Ploner, Norbert Brunner und LK NÖ-Präsident Hermann
Schultes
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Waldviertelpur 2010
Unter dem Motto „Ganz mein Geschmack“ stand der
Wiener Heldenplatz vom 30. August bis zum 1. Septem-
ber 2010 und präsentierte bei der heurigen „Waldvier-
telpur“ das Waldviertel mit seiner geballten vitalen
Kraft.
Rund achtzig Aussteller hatten alles im Gepäck, was
Appetit auf das Waldviertel macht: kulinarische
Schmankerln, wie zum Beispiel in Mohn gebackene
Karpfen, Hirschgeselchtes mit Linsen oder Waldviertler
Sushi. Außerdem gab es reichliche Informationen über
Ausflüge, Waldviertel-Kurzurlaube, Kuren, Golfurlaube,
Handwerksbetriebe und noch viel mehr. Ein vielfältiges
Unterhaltungsprogramm wurde sowohl für Kinder
und Familien als auch für Bewegungshungrige und
Gesundheitsbewusste geboten.

BR Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl, Günther Mayer, Stadtrat Alfred
Sturm, Lisa-Maria Neubauer, Bereichsleiter Manfred Bauer, Helga
Müssauer, Gemeinderätin Astrid Lenz und Gemeinderat Eduard
Hieß beim Ausstellungsstand der Waidhofner Stadtgemeinde.

Der Ausstellungsstand der Stadtgemeinde Waidhofen
an der Thaya wurde trotz unbeständigem Wetter mit
regem Interesse besucht.
Messebesucher hatten die Möglichkeit, sich über das
aktuelle Kulturprogramm, Besonderheiten und Attrak-
tionen der Stadt zu informieren.

FF Vestenötting-Kleineberharts:
Neues Kleinlöschfahrzeug

Die Freiwillige Feuerwehr Vestenötting-Kleineberharts
musste das 23 Jahre alte Kleinlöschfahrzeug ausschei-
den und entsprechend der Mindestausrüstungsver-
ordnung ein neues anschaffen. Gemäß den Richtlinien
der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya über die
Gewährung von Subventionen an Freiwillige Feuerweh-
ren wurde für den Neuankauf eine Subvention in der
Höhe von € 25.000,– seitens der Stadtgemeinde
gewährt.

Am Sonntag, den 5. September 2010 wurde das neue
Kleinlöschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Veste-
nötting-Kleineberharts, das bereits im Juli 2010 an die
Freiwillige Feuerwehr übergeben worden war, von
Herrn Stadtpfarrer Mag. Josef Rennhofer im Rahmen
eines feierlichen Gottesdienstes gesegnet.

Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl und
der zuständige Stadtrat Mag. Thomas Lebersorger
erwähnten die Wichtigkeit der Ortsfeuerwehren und
dankten für ihre Einsatzbereitschaft. Die Autopatin
Frau Pia Gudenus freute sich ebenso wie die Kamera-

den und das Kommando der FF Vestenötting-Klein-
eberharts über das bestens ausgerüstete Fahrzeug. Im
Anschluss wurde beim Frühschoppen, der von der
Trachtenkapelle Buchbach gestaltet wurde, zum
Mittagessen geladen.

Fahrzeugsegnung Vestenötting-Kleineberharts
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Nach dem Abbruch des ehemaligen Wen-
ger-Hauses in der Niederleuthnerstraße
begann die Bäckerei Sischka im Spätsom-
mer des Vorjahres mit dem Bau einer neuen
Niederlassung. Zügig gingen die Bauarbei-
ten voran, sodass die neue Cafebar Meister-
backstube Sischka am 9. September 2010
eröffnet wurde. Bundesrat Bürgermeister
Kurt Strohmayer-Dangl war bei der Eröff-
nung dabei und lobte das Engagement des
Waidhofner Familienbetriebes.

Auch das neue Geschäftslokal des SP – Ser-
vice-Partners Christian Berger wurde am
9. September 2010 offiziell eröffnet. Somit
hat ein innovatives Unternehmen mit den
Themenfeldern Telefonie, Internet, Kabel-TV
und Elektrohandel einen neuen Standort
gefunden. Der Waidhofner Bürgermeister
Bundesrat Kurt Strohmayer-Dangl gratulier-
te zur Eröffnung.

Mit der Eröffnung der Cafebar Meisterback-
stube Sischka und der SP – Service Partner
Christian Berger in der Niederleuthnerstraße
13 und 15 wurde die Niederleuthnerstraße
wesentlich aufgewertet.
Beiden Unternehmen wünscht die Stadtge-
meinde viel Erfolg!

Am Freitag, den 3. September 2010 feierte
Dr. Ianko Christoforov (Facharzt für Urolo-
gie) die offizielle Eröffnung seiner neuen
Ordination, welche er seit 7. April 2010 in
der Vitiser Straße 12/2 betreibt. Der Waid-
hofner BR Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl
gratulierte dazu sehr herzlich (v.l.n.r.: OA Dr.
Ianko Christoforov, OA Dr. Ludwig Stamm,
Mag. Galina Boneva-Christoforov, Ordina-
tionsassistentin Frau Andrea Schmid und
BR Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl).

Viel bewegte sich im Sommer in der Böhmgasse durch den Baubeginn von 25Wohnungen durch die Gemein-
nützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“:

Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl besichtigte mit Johann Neudert im Sommer 2010 die Baustelle in der Böhmgasse.

Kurzparkzone im
Bereich Aignerstraße
und Vitiserstraße

Von Geschäftsinhabern der Viti-

serstraße wurde die Erlassung von

Kurzparkzonen im Bereich der

Aignerstraße und Vitiserstraße an-

geregt. Nach Begutachtung durch

den verkehrstechnischen Amts-

sachverständigen der NÖ Landes-

regierung wurden nachstehend

angeführte Bereiche zur Kurzpark-

zone erklärt:

1. Parkstreifen in der Aignerstraße ab
der Kreuzung mit der Vitiserstraße
auf einer Länge von 39 m (am rech-
ten Fahrbahnrand im Sinne der Ein-
bahnführung)

2. Parkstreifen in der Vitiserstraße,
von der Einfahrt zum Kolpinghaus
bis zur Garageneinfahrt der HASCH,
HAK Waidhofen an der Thaya, auf
einer Länge von 25 m (am linken
Fahrbahnrand stadtauswärts)

3. Gehsteig vor dem Haus Vitiser-
straße 7, auf einer Länge von 16 m

Diese Kurzparkzonen gelten an Werk-
tagen Montag bis Freitag von 8.00
bis 18.00 Uhr und am Samstag von
8.00 bis 12.00 Uhr. Die maximale
Parkdauer beträgt 90 Minuten. Die
Verkehrsteilnehmer werden ersucht,
die vorstehend beschriebenen Kurz-
parkzonen einzuhalten.

© NÖN/Jöch

© NÖN/Jöch
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3860 Heidenreichstein, Industriestraße 4
Tel. 0 28 62/524 77-0, Fax 0 28 62/524 77-15
www.waku-boehm.at

Jubiläumsaktion bei WAKU
Besuchen Sie uns auch

auf der TRENDMESSE in WAIDHOFEN!

Freizeitzentrum Saisonrückblick
– positive Besucherbilanz!

Die Besucherzahlen im Waidhofner Freizeitzentrum sind trotz des
schlechtwetterbedingt verzögerten Saisonstarts gestiegen! Es konnten
21.916 Badegäste (Vorjahr: 21.856) an 67 Öffnungstagen im Freizeitzentrum
gezählt werden. Besonders der heiße und sonnige Juli sorgte für großen
Zustrom. Alleine in diesem Monat haben 13.047 Besucher das Freibadange-
bot genutzt. Durch die im letzten Jahr durchgeführte Solarflächenerweite-
rung konnten auch an den nicht so heißen Sommertagen angenehme
Wassertemperaturen erzielt werden.

Auf diesem Weg bedankt sich die Stadtgemeinde Waidhofen bei allen Be-
suchern des Freizeitzentrums und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr. © Andreas Biedermann

Am 13. Juli 2010 erfolgte die
Schlüsselübergabe der fertig-
gestellten Reihenhäuser in der
Franz Gföller-Straße. Waidhofen
an der Thaya ist damit um eine
schöne Wohnanlage reicher.
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Lauter GmbH

Das Thema WIRTSCHAFT ist ein Kerngebiet der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya. Sie bietet der Be-
völkerung Arbeitsplätze und somit soziale Sicherheit. Zudem setzt die Wirtschaft Projekte um, welche die Stadt-
gemeinde alleine nicht schaffen würde. Das Spektrum der wirtschaftlichen Agenden reicht von der Innenstadt-
belebung über neue Betriebsansiedelungen bis hin zur Standortsicherung, denn eine florierende Wirtschaft ist
Basis für ein harmonisches soziales Gefüge.
Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya ist Standort einiger großer, teilweise auch international tätiger
Unternehmen. An dem einen oder anderen Firmengebäude fährt man täglich vorbei, was aber im Inneren des
Unternehmens passiert, ist oft unbekannt. Deshalb stellen wir auch in dieser Stadtnachrichten-Ausgabe einen
mitarbeiterstarken Betrieb der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya vor:

ZAHLEN, DATEN UND FAKTEN
Firmenstandort in Waidhofen an der Thaya

1. Jänner 1970: Firmengründung durch Herrn Josef
Lauter · 2008 Übernahme durch die Töchter des
Firmengründers, Marlene Eggenberger und Mag.
Ulrike Brandner-Lauter

ANZAHL DER MITARBEITER
Die Firma Lauter beschäftigt 25 bis 30 Mitarbeiter.

KENNZAHLEN GESCHÄFTSJAHR 2009
Umsatz ca. 2 Mio. Euro

ECKDATEN ZUR GESCHÄFTSFÜHRUNG
Marlene Eggenberger · Mag. Ulrike Brandner-Lauter

KONTAKTDATEN

Lauter GmbH · www.lauter.at

3830 Waidhofen an der Thaya

Johannes Gutenberg Straße 6

Telefon: +43 28 42/524 73-0 · Fax: DW 14

E-Mail: office@lauter.at

Die Geschäftsführerinnen Mag. Ulrike Brandner-Lauter und
Marlene Eggenberger mit BR Bgm. Kurt Strohmayer-Dangl bei
der Eröffnung des neuen Schauraums

WT_StNr_09_2010_WT_StNr_09_2010 15.09.10 12:36 Seite 16



17

WirtschaftSeptember 2010

www.waidhofen-thaya.at

Wie alles begann...

Die Firma Lauter steht seit 40 Jahren für hochqualita-
tive Kachelöfen und Fliesen. Als Meisterbetrieb ist
die Lehrlingsausbildung für die Firma ein wichtiger
Schwerpunkt. Derzeit sind sechs Lehrlinge im Betrieb
beschäftigt. Fast alle Facharbeiter wurden im Betrieb
selbst ausgebildet und sind nach ihrer Lehrzeit gerne
geblieben. Auch der erste Lehrling der Firma Lauter,
Herr Franz Dangl, der seine Lehrzeit 1970 angetreten
hat, ist nach wie vor tätig und nun auch der Meister.

Seit den frühen 1990er Jahren befindet sich der Betrieb
am aktuellen Standort in der Johannes Gutenberg-
Straße und seit Mai 2010 erwartet eine neuer, moder-
ner Schauraum die Kunden.

Seit 2008 haben die Töchter des Firmengründers,
Marlene Eggenberger und Mag. Ulrike Brandner-Lauter
die Geschäftsführung übernommen und sorgen mit
neuen Ideen für den Fortbestand des Unternehmens.

Hauptprodukt/Hauptdienstleistung

Das Handwerk wird in der Firma großgeschrieben.
Neben der Neuverfliesung werden auch gerne
anspruchsvolle Sanierungen – auch im denkmalge-
schützten Bereich (z.B. in der Wiener Hofburg) – über-
nommen. Alte Kachelöfen werden liebevoll saniert
oder neu gesetzt, ein besonderes Highlight sind die
klassischen Heiz-/Kochöfen.

Worin liegt das Kerngebiet Ihres Unterneh-
mens?

Die Firma Lauter betreut sowohl Privatkunden als auch
Architekten und Wohnbauträger. Das Einsatzgebiet ist
ganz Niederösterreich und Wien.

Auf welche Leistungen Ihres Unternehmens
sind Sie besonders stolz?

Besonders stolz sind wir, dass wir erstklassige Mit-
arbeiter haben und seit vielen Jahren erfolgreich am
Markt sind.

Welche Standortvorteile bringt Waidhofen an
der Thaya mit sich?

Gerade in Waidhofen gibt es ein großes Potential an
motivierten Fachkräften. Das ist ein eindeutiger
Wettbewerbsvorteil. Waldviertler Firmen werden vor
allem auch in Wien sehr geschätzt.

Wie versuchen Sie Mitarbeiter zu motivieren?

Wir bemühen uns, unsere Mitarbeiter durch laufende
Schulungen und ein angenehmes Arbeitsumfeld zu
motivieren.

Ziele des Unternehmens für die kommenden
Jahre?

Unser Ziel für die kommenden Jahre ist es, den Bereich
Kachelöfen vermehrt zu forcieren und weiterhin jun-
gen Leuten die Chance zu geben, einen interessanten
und schönen Beruf zu erlernen.

Informationen zur Verfügung gestellt von Firma
Lauter GmbH
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Veranstaltungskalender Waidhofen/Th.

„Die Jagd“
100 Jahre 1. Internationale
Jagdausstellung in Wien 1910
Stadtmuseum
Veranstalter: Museumsverein
Waidhofen an der Thaya

SVW – Herzogenburg
18.00 Uhr, Birkenstadion
Veranstalter: Sportverein Sparkasse
Waidhofen an der Thaya

Mondwanderung
18.46 Uhr, Dorfzentrum Dimling
Veranstalter: Seniorenbund
Pfaffenschlag, Dorferneuerungsverein
Dimling

KABARETT – „Atomic Wedgie“

Martin Puntigam
20.00 Uhr, Stadtsaal
Veranstalter: Kulturreferat der
Stadtgemeinde

SVW – Herzogenburg
20.00 Uhr, Birkenstadion
Veranstalter: Sportverein Sparkasse
Waidhofen an der Thaya

„Das goldene TAM-Schlager-
paradies“
Musikkabarett
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

„Das goldene
TAM-Schlagerparadies“
Musikkabarett
18.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

Sprechtag des KOBV
9.00 – 10.30 Uhr, Kammer für Arbeiter
und Angestellte
Veranstalter: Kriegsopfer- und
Behindertenverband für Wien, NÖ
und Burgenland

Tanzkurs
18.00 – 22.00 Uhr, Stadtsaal
Veranstalter: Tanzschule Völker

„Das goldene
TAM-Schlagerparadies“
Musikkabarett
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

Jahrmarkt
Niederleuthnerstraße, Hauptplatz

„Frauenlust & Männerfrust –
Paartherapie mal anders“
mit Barbara Mann
20.00 Uhr, Stadtbücherei
Veranstalter: Stadtbücherei

„Lehrerwahn“
Kabarett von und mit Thomas Koller
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

Scottish Folk Night
Rachel Hair Trio (Scotland) & Mackinnon/

MacColl/MacPherson (Scotland)

Igel, Veranstalter: MV Folk-Club

Wir laden dich ein, setz dich zu uns,
beim kulinarischen Vormittag!
9.00 – 12.00 Uhr, Thayazentrum
Waidhofen
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft
der Bäuerinnen

Kinderschnäppchenbazar
9.00 – 19.00 Uhr, Dorfzentrum
Hollenbach
Veranstalter: Dorferneuerungsverein
Hollenbach

Bauernmarkt
9.00 – 12.00 Uhr, Raiffeisenpromenade

Veranstalter: Tourismusverein

Flohmarkt
9.00 – 15.00 Uhr, bei der Thayabrücke
Veranstalter: Tourismusverein

„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen am Notfallort“
für Führerscheinwerber
13.00 – 19.00 Uhr, Rotes Kreuz
Bezirksstelle, Lehrsaal
Veranstalter: Österreichisches Rotes
Kreuz Landesverband Niederösterreich

Flohmarkt
9.00 – 15.00 Uhr, bei der Thayabrücke
Veranstalter: Tourismusverein

Tanzkurs
18.00 – 22.00 Uhr, Stadtsaal
Veranstalter: Tanzschule Völker

Landjugend versus
alternative Jugendscene
19.00 – 21.00 Uhr, Igel
Veranstalter: Waldviertel Akademie

Fr. 24. 9. 2010

Sa. 25. 9. 2010

So. 26. 9. 2010

Di. 28. 9. 2010

Mi. 29. 9. 2010

Fr. 1. 10. 2010

Sa. 2. 10. 2010

Sonderausstellung
noch bis So. 31. 10. 2010

Sa. 2. 10. 2010

So. 3. 10. 2010

Di. 5. 10. 2010

© Lukas Beck
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24. September bis 5. November 2010

www.waidhofen-thaya.at

Flohmarkt
der Kath. Frauenbewegung
Pfarrsaal
r.-k. Pfarre Waidhofen an der Thaya

Beratung und Meinungsaustausch
für Menschen mit Behinderung
Stammtisch, 19.00 Uhr, Gasthaus Jöch
Veranstalter: Kriegsopfer- und
Behindertenverband KOBV

Flohmarkt
der Kath. Frauenbewegung
Pfarrsaal
r.-k. Pfarre Waidhofen an der Thaya

Einführungs- und Informationsabend

Gedächtnistraining
für JUNG und ALT
19.00 Uhr, Caritas-Werkstatt
Veranstalter: Caritas Diözese
St. Pölten

Informationsabend – „Der Weg
zum Rettungssanitäter“
19.00 Uhr, Rotes Kreuz
Bezirksstelle, Lehrsaal
Veranstalter: Österreichisches Rotes
Kreuz Landesverband Niederösterreich

Warming up zum
4. Waidhofner Gesundheitstag
Kabarett von Andrea Händler:
„Das Schweigen der Händler“
20.00 Uhr, Stadtsaal
Veranstalter: Stadtgemeinde Waid-

hofen an der Thaya, Gesundheitsreferat

Flohmarkt
der Kath. Frauenbewegung
Pfarrsaal
r.-k. Pfarre Waidhofen an der Thaya

SVW – Ober-Grafendorf
17.30 und 19.30 Uhr
Birkenstadion
Veranstalter: Sportverein Sparkasse
Waidhofen an der Thaya

Präsentation
Schriftstückeband 4
der Schreibakademie
19.00 Uhr, Rathaus
Veranstalter: Stadtgemeinde
Waidhofen an der Thaya

„Am Anfang war das Wort!
Was ist am Ende?“
TAM-Studio-Eigenproduktion
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

Flohmarkt
der Kath. Frauenbewegung
Pfarrsaal
r.-k. Pfarre Waidhofen an der Thaya

„Am Anfang war das Wort!
Was ist am Ende?“
TAM-Studio-Eigenproduktion
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater und
Theaterpädagogik

Flohmarkt
der Kath. Frauenbewegung
Pfarrsaal
r.-k. Pfarre Waidhofen an der Thaya

4. Waidhofner Gesundheitstag
zum Thema: „Glück“

9.00 – 17.00 Uhr,
Stadtsaal
Veranstalter:

Stadtgemeinde

Waidhofen an der Thaya,

Gesundheitsreferat

Schmerzen beim
Geschlechtsverkehr
Vulvodynie & Co
Vortrag
18.30 Uhr, NÖGKK Service-Center
Waidhofen an der Thaya
Veranstalter:
NÖ Gebietskrankenkasse

„Elling“ von Axel Hellstenius
Gastspiel Bühne Heidenreichstein
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

Do. 7. 10. 2010

Fr. 8. 10. 2010

Sa. 9. 10. 2010

Mi. 6. 10. 2010 So. 10. 10. 2010

Mo. 11. 10. 2010

© www.robertperes.com

www.noegkk.at

| „Es tut weh“ - was könnten mögliche Ursachen sein?

| Was kann ich selbst bei Schmerzen tun?

| Wohin kann ich mich wenden?

| Welche Möglichkeiten der Therapie werden angeboten?

Vortrag: „Schmerzen beim Geschlechtsverkehr -

Vulvodynie & Co“

mit Prim. Dr. Eva Maria Uher, FÄ für physikalische Medizin

Vortragsreihe:

„Sexualität & Gesundheit“

Eintritt frei!

Fo
to
:
w
w
w
.i
st
oc
kp
h
ot
o.
co
m

11. Oktober 2010, 18:30 Uhr
NÖGKK Service-Center Waidhofen/Thaya,
3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b

Anmeldung erbeten unter Tel.: 050899-0654
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Veranstaltungskalender Waidhofen/Th.

Sprechtag des KOBV
9.00 – 10.30 Uhr, Kammer für Arbeiter
und Angestellte
Veranstalter: Kriegsopfer- und
Behindertenverband für Wien, NÖ und
Burgenland

Tanzkurs
18.00 – 22.00 Uhr, Stadtsaal
Veranstalter: Tanzschule Völker

Depression, Burn Out,
Panikattacken
19.00 – 22.30 Uhr, Rotes Kreuz
Bezirksstelle, Lehrsaal
Veranstalter: Selbsthilfegruppe
Waidhofen Gilbert Brodar

Elternerfahrungsaustausch
9.00 – 11.00 Uhr, Haus der Zuversicht
Veranstalter: Litschauer Monika

Jubiläum
35 Jahre Verein „Zuversicht“
25 Jahre Ambulatorium

„Haus der Zuversicht“
11.00 Uhr, Haus der Zuversicht
Veranstalter: Haus der Zuversicht
Ambulatorium für Entwicklungs-
diagnostik und Sozialpädiatrie

SVW – Melk
17.30 und 19.30 Uhr, Birkenstadion
Veranstalter: Sportverein Sparkasse
Waidhofen an der Thaya

Ursprung Buam
20.00 Uhr, Sporthalle
Veranstalter: Leitner Concert,
Herbert Leitner

„Ich habe nichts getan!“
von Brigitte Wilhelmy
TAM-Studio-Junior, 20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

DENK – Birgit Denk & Band
Igel, Veranstalter: MV Folk-Club

„Ich habe nichts getan!“
von Brigitte Wilhelmy
TAM-Studio-Junior, 20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

Erntedankfest
9.00 Uhr, Kirche der Frohen Botschaft
Evangelische Pfarre

evang. Erntedank-Gottesdienst
mit Abendmahl
9.00 Uhr, Kirche der Frohen Botschaft
Evangelische Pfarre

Vortrag Treffpunkt Gesundheit

Schmerzen im Kindesalter
Vortragender Prim. Dr. Zdenek Jaros

18.30 Uhr, Landesklinikum Waldviertel
Waidhofen an der Thaya,
Vortragssaal, Ebene 8
Veranstalter: Agentur für Gesundheitsvor-

sorge von der NÖ Landeskliniken-Holding

MS-Runde
18.30 Uhr, Haus der Zuversicht
Veranstalter: M-S Club

Tanzkurs
18.00 – 22.00 Uhr, Stadtsaal
Veranstalter: Tanzschule Völker

„Stoffmausal und
Schmusedecke“
von und mit Gabriele Bauer
19.00 Uhr, Stadtbücherei
Veranstalter: Stadtbücherei

TAM-Lachparade
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

TREND-Messe
Sporthalle/Stadtsaal
Veranstalter: Trend Ges.n.b.R.

TREND-Messe
Sporthalle/Stadtsaal
Veranstalter: Trend Ges.n.b.R.

Blutspendeaktion
9.00 – 16.00 Uhr, Rotes Kreuz
Bezirksstelle
Veranstalter: Blutspendezentrale
für Wien, NÖ und das Burgenland

TAM-Lachparade
18.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

TREND-Messe
Sporthalle/Stadtsaal
Veranstalter: Trend Ges.n.b.R.

Sa. 16. 10. 2010

So. 17. 10. 2010

Fr. 15. 10. 2010

Do. 14. 10. 2010

Di. 12. 10. 2010

Mo. 18. 10. 2010

Di. 19. 10. 2010

Fr. 22. 10. 2010

Sa. 23. 10. 2010

So. 24. 10. 2010

Mo. 25. 10. 2010
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24. September bis 5. November 2010

TAM-Lachparade
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

TREND-Messe
Sporthalle/Stadtsaal
Veranstalter: Trend Ges.n.b.R.

TAM-Lachparade
20.00 Uhr, TAM
Veranstalter: Verein für Theater
und Theaterpädagogik

SVW – Seitenstetten
17.30 und 19.30 Uhr, Birkenstadion
Veranstalter: Sportverein Sparkasse
Waidhofen an der Thaya

Schmerzen – was tun?
Schwerpunkt Schwanger-
schaft und Geburt!
Vortrag
19.00 Uhr, NÖGKK Service-Center
Waidhofen an der Thaya
Veranstalter: NÖ Gebietskrankenkasse

Reverend Peyton Big Damn
Band (USA)
Igel, Veranstalter: MV Folk-Club

Reformations-Gottesdienst
mit Abendmahl
17.00 Uhr, Kirche der Frohen Botschaft
Evangelische Pfarre

Reformationsfest
17.00 Uhr, Kirche der Frohen Botschaft
Evangelische Pfarre

Allerheiligen
Kirchliche Totengedenkfeier
14.00 Uhr, Stadtpfarrkirche
r.-k. Pfarre Waidhofen an der Thaya

Tanzkurs
18.00 – 22.00 Uhr,
Stadtsaal
Veranstalter: Tanzschule Völker

Beratung und Meinungsaustausch
für Menschen mit Behinderung
Stammtisch
19.00 Uhr, Gasthaus Jöch
Veranstalter: Kriegsopfer- und
Behindertenverband KOBV

Peru
Multimediashow
19.30 Uhr, Raiffeisenbank
Veranstalter:
Reiseclub Weite Welt

Di. 2. 11. 2010

Mi. 3. 11. 2010

Fr. 5. 11. 2010

Mo. 1. 11. 2010

So. 31. 10. 2010

Sa. 30. 10. 2010

Fr. 29. 10. 2010

Di. 26. 10. 2010

Do. 28. 10. 2010

Mo. 25. 10. 2010

Waldviertler Sparkasse von 1842 AG
präsentiert:

Rockin' Christmas
mit

Andy Lee Lang
& The Spirit

Mittwoch, 8. 12. 2010 - 20 Uhr
Stadtsaal Waidhofen/Thaya

Karten-Vorverkauf ab 4. Oktober 2010
in der Waldviertler Sparkasse von 1842 AG.

Die erfolgreichste Weihnachtsshow
Österreichs. Amerikanische Weihnachts-
Klassiker wie „Rudolph, The Red-Nosed
Reindeer“, „Winter Wonderland“ oder
„White Christmas“ werden in rockige
und swingende Rhythmen verpackt.

I Wie entstehen Schmerzen?

I Wie kann ich Schmerzen vorbeugen?

I Was kann ich selbst bei Schmerzen tun?

I Wie kann man Schmerzen behandeln?

I Wohin kann ich mich wenden?

Vortragsabend mit OA. Dr. Waltraud Stromer

Anmeldung erbeten unter Tel.: 050899-0654

Schmerzen - was tun?
Schwerpunkt Schwangerschaft und Geburt!

29. Oktober 2010,

19:00 Uhr

NÖGKK Service-Center
Waidhofen/Thaya, Raiffei-
senpromenade 2 E/1b,
3830 Waidhofen/Thaya
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Mutterberatungsstelle
für Waidhofen an der Thaya und Waidhofen an der Thaya-Land

normalerweise jeden 2. Freitag im Monat – 14.00 bis 15.00 Uhr.

Nächster Termin: 8. Oktober 2010 im Personalwohnhaus 1 (Landesklinikum Waidhofen an der Thaya)

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Landesklinikum Waidhofen an der Thaya
unter der Telefonnummer 0 28 42/504-0 (Sr. Barbara Mezera)

Geboren wurden:
6. Juli 2010 Larissa Sophie Ledinger

13. Juli 2010 Samuel Pfeiffer
5. August 2010 Romina Michaela Erica Jörg
17. August 2010 Alina Brinnich

29. August 2010 Robin Bittner

Orthopädische Maßschuhe

Zurichtung am Konfektionsschuh

Fix eingebaute Schuheinlagen

Modelleinlagen

Propriozeptive Einlagen

Verstorben sind:
23. Juni 2010 Siegfried Litschauer, 82 Jahre
25. Juni 2010 Peter Binder, 68 Jahre

2. Juli 2010 Herta Dangl, 78 Jahre
5. Juli 2010 Johann Schandl, 91 Jahre
6. Juli 2010 Hilda Biegl, 85 Jahre
9. Juli 2010 Leopoldine Hirnschall, 92 Jahre
11. Juli 2010 Anton Hörmann, 81 Jahre
11. Juli 2010 Anna Schwingenschlögl, 72 Jahre
15. Juli 2010 Franz Kellner, 63 Jahre
29. Juli 2010 Johann Pruckner, 83 Jahre
29. Juli 2010 Paula Pfeisinger, 82 Jahre

1. August 2010 Frieda Traxler, 85 Jahre
6. August 2010 Agnes Loidolt, 84 Jahre

10. August 2010 Angela Fuhs, 91 Jahre
10. August 2010 Franz Rubick, 87 Jahre
22. August 2010 Ewald Kühtreiber, 84 Jahre
29. August 2010 Angela Litschauer, 94 Jahre
30. August 2010 Ludwig Brand, 74 Jahre

Geheiratet haben:
3. Juli 2010 Mag. Stephan Liebhart, BSc und Mag. Eva Wieczorek
3. Juli 2010 Dietmar Zach und Evelyne Seitz
7. Juli 2010 Ing. Erich Brunner und Helga Lindner

10. Juli 2010 Andreas Simon und Petra Fraißl
23. Juli 2010 Manuel Brinnich und Martina Wenger
23. Juli 2010 Heinz Peter Scherzer und Sibylle Schindl

14. August 2010 Josef Haunold und Natascha Rangl

Standesamt Waidhofner Stadtnachrichten
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Was war los
in Waidhofen...Was war los
in Waidhofen...

Hit FM – Bädertour 2010
im Waidhofner Freizeitzentrum

Am 14. August 2010 machte der Radiosender Hit FM mit
seiner Bädertour wieder halt im Waidhofner Freizeit-
zentrum.

Bei ausgezeichneten Badebedingungen sorgte das Hit
FM-Team mit fetziger Musik und coolen Spielen, wie
dem legendären „Arschbombencontest“, für tolle Stim-
mung und ließ keine Langeweile bei den zahlreichen
Badegästen aufkommen.

Durch die Moderatorin Jesse Schwarz gab es mit
verschiedenen Interviewpartnern Live-Einstiege ins
Radioprogramm.

Stadtrat Mag. Thomas Lebersorger beim Interview mit Hit FM-
Moderatorin Jesse Schwarz

„Arschbombencontest“ Auch unsere kleinen Gäste hatten Spaß! Julia mit ihrer Mama und
den Hit FM-Damen.
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Heißluftballon Staatsmeisterschaft 2010
in Waidhofen

46 Ballons waren von 18. bis 22. August 2010 in Waid-
hofen an der Thaya bei der österreichisch/deutschen
Heißluftballon-Staatsmeisterschaft dabei. In der Be-
völkerung waren alle Blicke gen Himmel gerichtet, um
das farbenfrohe Bild zu erblicken.

Insgesamt konnten sieben Wettfahrten mit 22 Auf-
gaben bei sensationellem Wetter durchgeführt wer-
den. Abhängig von den Aufgabenstellungen dauerten
die Fahrten zwischen 35 Minuten und 3,5 Stunden. Es
war ein spannender und fairer Wettkampf.

Das Golfresort Waidhofen als Veranstaltungszentrum
konnte die Erwartungen der Veranstalter sowie der
Teilnehmer mehr als erfüllen. Ein besonderes Highlight
war die „Nacht der Ballone“, zu der tausende Besucher
nach Waidhofen strömten.

Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl unternahm mit
Andreas Biedermann seine erste Ballonfahrt.

Das Golfhotel war der geeignete Veranstaltungsort für Briefings der
Piloten.

Schöne Pokale warteten auf die Gewinner.
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Bundessektionsleiter Ballonfahrt Hubert Kusternigg, Vizemeister
Daniel Kusternigg, der neue österreichische Staatsmeister Helmut
Pöttler und der drittplatzierte Werner Schrank mit Obmann
Manfred Lösch und Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-
Dangl bei der Siegerehrung

Fotos © Andreas Biedermann

Zur Feuerchoreografie strömten in der „Nacht der Ballone“ zahl-
reiche Besucher nach Waidhofen.

Am bewährten Motorsportareal in Hollenbach fanden
von 28. bis 29. August 2010 die Speeddays, veranstaltet
durch das MT-Racing-Team Austria statt.
Den Auftakt dieser Veranstaltungsserie bildete ein
Quad-Rennen – Verfolgungsjagden auf vier Rädern
konnte man mit Spannung verfolgen.

Lokalmatador Markus Brinnich erlangte Platz 2. Sonn-
tags wurde erstmals der W4 MX MotoCrossCup in
Hollenbach ausgetragen und das mit einem Starterfeld
von 130 Fahrern.
Trotz des schlechten Wetters ließen sich so manche
Fans nicht abschrecken.

Speedwochenende in Hollenbach

Die Siegerehrung wurde von Bundesrat Bürgermeister
Kurt Strohmayer-Dangl in Vertretung des Landes-
hauptmannes von NÖ vorgenommen. Er hob neben
der sportlichen Bedeutung auch den touristischen
Aspekt und den enormen Werbewert der Veranstaltung
für Waidhofen hervor.
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Am Freitag, den 16. Juli 2010 wurde im Stadtmuseum
Waidhofen an der Thaya eine Sonderausstellung er-
öffnet. Das Stadtmuseum widmet diese aktuelle Son-
derausstellung dem 100-jährigen Jubiläum der Ersten
Internationalen Jagdausstellung in Wien. Diese erste
große jagdliche Schau der Welt fand auf dem Gelände
des Wiener Praters statt und präsentierte die Jagd als
wirtschaftlichen und kulturellen Faktor. Bedeutende
Jagdherren ließen Jagdschlösser und Jagdhäuser zur
Präsentation ihrer Trophäen errichten. Für Erzherzog
Leopold Salvator baute der „Stadtzimmermeister“
Wenzl Hartl ein Jagdhaus, das als Fertigteilhaus am Be-
ginn der Firmengeschichte von HARTL-HAUS in Echsen-
bach im Waldviertel stehen sollte. Über die Falknerei bei
der Jagdausstellung im Jahr 1910 spannt die Sonderaus-
stellung im Stadtmuseum einen Bogen in das Jahr 2010,
in dem die Falknerei Aufnahme in die Liste des immate-
riellen nationalen UNESCO-Kulturerbes fand.

Der Museumsverein Waidhofen an der Thaya würdigt in
diesem Zusammenhang ganz besonders das große
Wissen um die Jagd und das Engagement für die Jagd-
kultur des vor kurzem verstorbenen Ing. Herbert Rosen-
stingl als Hauptverantwortlichen dieser Sonderaus-
stellung.

Eröffnung Sonderausstellung im Stadtmuseum
„100 Jahre Erste Internationale Jagdausstellung – Jagd einst und heute“

im Stadtmuseum Waidhofen an der Thaya

Spielplatzeröffnung in Hollenbach

Gemeinderat Johann Berndl, Ortsvorsteher Edwin Böhm, Franz
Jetschko und Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl
machten bei der Eröffnung beim Sackhüpfen gute Figur.

Am Sonntag, den 27. Juni 2010 fand in Hollenbach die Spielplatzer-
öffnung statt.

Am Freitag, den 16. Juli 2010 wurde im Stadtmuseum die Sonder-
ausstellung „100 Jahre Erste Internationale Jagdausstellung – Jagd
einst und heute“ eröffnet.

Öffnungszeiten: noch bis 31. Oktober 2010 · Samstag, Sonn- und Feiertag 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr

3830 Waidhofen an der Thaya · Moritz Schadek-Gasse 4 · Telefon: 028 42/53401 oder 0 28 42/503 50
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EventsSeptember 2010

Tag des Waldrapps
Am Mittwoch, den 4. August 2010 hatten Tierfreunde
wieder einmal die Gelegenheit ab 16.00 Uhr eine vom
Aussterben bedrohte Tierart in der Waldrapp-Voliere
hautnah zu erleben. Rund 300 Besucher nutzten die
Gelegenheit bei freiem Einlass die mittlerweile 40
„Waldis“ zu besuchen. Zu den Hauptinteressenten
zählten vor allem Familien mit Kindern. Sehr erfreulich
ist, dass neue Sponsoren, wie die Hotelkette IBIS, Accor
und Novotel, dem Artenschutz in Zukunft einen noch
höheren Stellenwert einräumen und das Waidhofner
Waldrapp-Projekt nachhaltig unterstützen werden.

Besonders für Kinder ist der Besuch in der Waldrapp-Voliere ein
Erlebnis.

Trierenberg Super Circuit 2010
Am Freitag, den 10. September 2010 brachte der welt-
größte Fotokunstwettbewerb bereits zum zweiten Mal
mit Unterstützung der Stadtgemeinde die besten Dias
des Jahres aus aller Welt in den Stadtsaal Waidhofen
an der Thaya. Das Interesse für „die besten Bilder der
Welt“, die durch eine zwölfköpfige Jury im Vorfeld aus
80.000 Kunstwerken herausgefiltert wurden, war sehr
groß. Beeindruckende Portraits, faszinierende Land-
schaften, Humor-, Sport- und Actionfotos übertrugen
die Faszination der Fotografie perfekt auf den Betrach-
ter und ließen keine Wünsche bei den vielen Fotofans
offen. Eine Veranstaltung, die sich zu einem wahren
Publikumsmagneten entwickelt hat.

Klimaschutz durch Öko-Druck

Ausgezeichnet mit dem

Österreichischen Umweltzeichen

Digitaldruck
Offsetdruck

Buchdruck

...Qualität aus kompetenter Hand!

Heidenreichstein I Zwettl I Wien

!'(.)@$,")+-.%)#&,+ I ***&$,")+-.%)#&,+
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90. Geburtstag

Emma Fidi
Waidhofen an der Thaya

V.l.n.r.: Romana Wandl, Pfarrer Mag. Friedrich Mikesch, Inge
Kapeller, Leopold Kapeller, Edith Pfeiffer, Emma Fidi, Hubert
Pfeiffer, Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl, Dir.
Johann Deinhofer

90. Geburtstag

Gertrude Kainz
Waidhofen an der Thaya

V.l.n.r.: Josef Fuchs, Diakon Josef Trinko, Gertrude Kainz, Vize-
bürgermeister Gerhard Binder, Michaela Fuchs

95. Geburtstag

Pauline Rausch
Waidhofen an der Thaya

V.l.n.r.: Bezirkshauptmann-Stellvertreter Mag. Andreas Grießler,
Margit Neuwirth, Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-
Dangl, Pauline Rausch, Wilhelm Neuwirth, OSR Dir. Irmtraud
Dungler, Pfarrer Mag. Josef Rennhofer, Reg.Rat Dir. Ignaz Palmes-
hofer

100. Geburtstag

Maria Redl
Waidhofen an der Thaya

V.l.n.r.: Bezirkshauptmann-Stellvertreter Mag. Andreas Grießler,
OSR Dir. Irmtraud Dungler, Bundesrat Bürgermeister Kurt Stroh-
mayer-Dangl, Bianca Böhm, Alfred Böhm, Maria Redl, Ilse Böhm,
Kaplan Mag. Robert Bednarski, Andrea Em, Stephanie Handl,
Helene Handl, Reg.Rat Dir. Ignaz Palmeshofer
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Goldene Hochzeit

Herta undHeinz Allram
Waidhofen an der Thaya

V.l.n.r.: Kaplan Mag. Robert Bednarski, Heinz Allram, Herta All-
ram, Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl

Diamantene Hochzeit

Pauline und Franz Mossbeck
Waidhofen an der Thaya

V.l.n.r.: Bezirkshauptmann Mag. Johann Lampeitl, Franz und
Pauline Mossbeck, Gertrude Fichtenbauer, Ingrid Popp, Margit
Popp, Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl, Pfarrer
Josef Hofstätter

HerrAlois Polzer, der bei der Gründung des SV Waidhofen
an der Thaya im Jahr 1947 eine wichtige Rolle gespielt hat, feierte
seinen 85. Geburtstag. Die Stadtgemeinde Waidhofen an der
Thaya gratuliert dazu sehr herzlich.
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4 . W A I D H O F N E R

Gesundheitstag
der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya

So., 10. Okt. 2010
9 – 17 Uhr · Stadtsaal Waidhofen

„GLÜCK“

Druckerei Janetschek GmbH · 3860 Heidenreichstein

9.00 Uhr: ERÖFFNUNG durch BR Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl und Gesundheitsstadtrat Alfred Sturm

ATTRAKTIVE GESUNDHEITSSTRASSE von 9.00 bis 17.00 Uhr

10.00 Uhr: FACHVORTRAG von Ulrike Steinacher „Körperfremd – Fremdkörper/Die Botschaft deines Körpers“

10.30 Uhr: KENNENLERNEN DES MOTORIKPARKS© mit PR.Instr. Ilse Böhm

14.00 Uhr: NORDIC WALKING – aber richtig in Theorie

14.30 Uhr: NORDIC WALKING – aber richtig in der Praxis auf der LA-Anlage Waidhofen an der Thaya

RESTLKOCHENmit StarkochALOIS MATTERSBERGER von 11.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr

15.00 Uhr: FACHVORTRAG von Mag. Hermann Kremslehner „Glücksformeln“

GEWINNSPIELmit attraktiven Preisen

Eintritt zum
Gesundheitstag € 2,–
(beinhaltet Teilnahme am Gewinnspiel)

KABARETT ANDREA HÄNDLER

Do., 7. Oktober
2010 Beginn 20.00 Uh

r · Einlass 19.00
Uhr · Stadtsaa

l Waidhofen an
der Thaya

„Das Schweigen der Händler“

Mit freundlicher Unterstützung von:

Eintrittskarte er
möglicht Gratis

-Eintritt

am Gesundheitstag
!

Warming up

zum

4. Waidho
fner

Gesun
dheit

s-

tag
Kartenpreis: Abendkasse € 22,– · Vorverkauf * € 20,– · für Raiffeisen-Clubmitglieder € 19,–

* Kartenverkauf erfolgt im Bürgerservice der Stadtgemeinde und der Raiffeisenbank Waidhofen an der Thaya (Ticket Corner).
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Im Vorjahr startete die Stadtgemeinde auf Initiative der engagierten
Mitarbeiterin Brigitte Litschauer die Aktion „Stricken bringt Glück“ für die
Caritas. Das Ergebnis der Aktion war sensationell. Mit den vielen Strick-
waren konnten hilfsbedürftige Kinder in Österreich mit lebenswichtiger
Wärme versorgt werden und vor Kälte und Krankheit geschützt werden.

Die Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya
schnürt zu Weihnachten wieder ein Hilfspaket
mit Stricksachen und bittet daher die Nadeln
weiter klappern zu lassen. Jedes Stück ist wich-
tig, ob Haube, Patscherl oder Babydecke!

Sammelstelle ist nach wie vor die Poststelle im
Waidhofner Rathaus. Für Fragen zur Aktion steht
Brigitta Litschauer unter der Telefonnummer
0664/97 77 211 zur Verfügung.

Aktion „Stricken bringt Glück“
– wichtiger Hinweis!

www.waidhofen-thaya.at

Spenden Sie ein wenig Ihrer Zeit!

Die Zeitspende in Form der freiwilligen Mitarbeit ist die wichtigste
Spende an das Rote Kreuz und in Not geratene Mitmenschen.

Ehrenamtliche Mitarbeiter des Roten Kreuzes – Menschen mit selt-
samen Hobbys?

Zahlreiche freiwillige Rotkreuz-Mitarbeiter sind beim Österreichischen
Roten Kreuz tätig. Menschen, denen es nicht egal ist, wenn andere in
Not sind. Frauen und Männer, die einen Teil ihrer Freizeit der Mit-
menschlichkeit widmen – als Sanitäterinnen und Sanitäter.

Auch die Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya benötigt ehrenamtliche
Mitarbeiter.

Sie sind interessiert? Sie wollen Zeit spenden?

Dann kommen Sie zum Informationsabend „Der Weg zum Rettungs-
sanitäter“ am Donnerstag, 7. Oktober 2010 um 19.00 Uhr in den
Lehrsaal des Roten Kreuzes, Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya,
Moritz Schadek-Gasse 30a (vis-a-vis des Landesklinikums Waid-
hofen/Thaya).

Wir freuen uns Sie begrüßen
und informieren zu dürfen.

Die Bezirksstellenleitung
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Kinderschnäppchenbasar in Hollenbach
Am 2. Oktober 2010 findet von 9.00 bis 19.00 Uhr
wieder der Kinderschnäppchenbasar im Dorfzentrum
in Hollenbach statt. Angeboten werden zirka 17.000
Artikel für Kinder und Jugendliche, vom Kinderwagen

über Ski, Spielsachen bis zu Bekleidung, Fahrrädern,
Schuhen usw.
Der Dorferneuerungsverein Hollenbach freut sich
wieder auf zahlreiche Schnäppchenjäger!
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Erster
Waidhofner Master
vom Waidhofner
FH-Studiengang

Im September 2005 startete

der 6-semestrige Bachelor-

Studiengang „berufsbegleiten-

der Wirtschafsingenieur“ der

Fachhochschule Wiener Neu-

stadt für Technik und Wirt-

schaft in Waidhofen an der

Thaya.

Anschließend gab es für die

Absolventen die Möglichkeit

ein zweijähriges Master-Stu-

dium in Wiener Neustadt

anzuhängen. Der Waidhofner

Gregor Hörmann von der Firma

Expert Hörmann nutzte diese

Chance und ist nun der erste

Waidhofner Master, der aus

dem in Waidhofen gestarteten

FH-Studiengang hervorging.

Bundesrat Bürgermeister Kurt

Strohmayer-Dangl gratulierte

ihm sehr herzlich zur Absol-

vierung seiner akademischen

Ausbildung. Gregor Hörmann

ist nun „Master of Science“. Er

hat sich während seiner Aus-

bildung auf den Schwerpunkt

„Technisches Produktmanage-

ment“ spezialisiert.

Der Waidhofner Bürgermeister

wünschte ihm bei der Gratu-

lation für seine weitere Berufs-

laufbahn alles Gute.

Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl gratulierte Gregor Hörmann Msc.,
der als erster Waidhofner den in Waidhofen gestarteten FH-Studiengang absolvierte.
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Bereits zum fünften Mal bietet das Kulturreferat der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya ein Kabarettabo mit
drei Veranstaltungen an. Seit 19. Juli können sowohl Abo- als auch Einzelkarten erworben werden. Nützen auch Sie
das kulturelle Angebot der Stadt und besuchen Sie unsere Kabarettveranstaltungen im Stadtsaal – jeweils um
20.00 Uhr!

Das Kabarettabo beinhaltet folgende Veranstaltungen:

• MARTIN PUNTIGAM · „Atomic Wedgie“
Freitag, 24. September 2010

• HERBERT STEINBÖCK · Steinböcks „Bonanza“ Eine Irritation
Freitag, 19. November 2010

• SIMPSON, PASCHKE, SCHEITZ · „Frauen ohne Gedächtnis“
Freitag, 3. Dezember 2010

Der Abopreis für alle drei Veranstaltungen beträgt € 52,–. Für Abobesitzer sind

Plätze in den vordersten Reihen reserviert. Es gibt auch die Möglichkeit, die Veran-

staltungen einzeln zu besuchen, der Kartenpreis beträgt € 22,– pro Veranstaltung.

Im Vorverkauf gibt es verschiedene Vergünstigungen. Heuer gibt es erstmals eine

Sitzplatz-Nummerierung und -reservierung für alle Plätze.

Als Partner für die Kabarettabende konnte die Raiffeisenbank Waidhofen an der

Thaya regGenmbH gewonnen werden, die auch den Kartenvorverkauf über das

Vertriebssystem der Raiffeisenbanken (Ticket Corner) unterstützt.

Nähere Informationen zum Kabarettherbst 2010 erhalten Sie im Bürgerservice der

Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya unter 02842/503-50 und auf unserer

Homepage unter www.waidhofen-thaya.at.

P ROGR AMMAUSZUG . . .

MARTIN PUNTIGAM · „AtomicWedgie“ · Freitag, 24. September 2010

Der vielfach preisgekrönte Sir des gehobenen X-Rated-Entertainments mit

wissenschaftlichem Anspruch schlägt wieder zu. Martin Puntigam, Love

interest und Bunny Boiler in Personalunion, wird seinen attraktiven Körper

einmal mehr in den Dienst der guten Sache stellen. Dass wir das noch erleben

dürfen! Wer auf Unterhaltung aus ist und sich nicht entscheiden kann

zwischen wissenschaftlichem Vortrag, katholischem Hochamt und Bordell-

besuch, hat Glück und bekommt alle drei auf einmal. Zum Preis von einem!

Gerade das Richtige für eine Generation voller Schnorrer, die immer nur das

Beste will, und zwar sofort und gratis.

Das neue Supersolo von Martin Puntigam. Ein absolutes Yes-Yes.

Kabarettherbst 2010

© Artdesign: Christian Graf Simpson, Foto: lichtung.at

© Isabella Schatz

© Lukas Beck
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Herbstprogramm 2010
Folk Club Waidhofen

Erhältlich im Bürgerservice der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya
oder abrufbar unter: www.waidhofen-thaya.at

Die Leiterin der Volkshochschule Waidhofen an der Thaya, Karin Wolf,
und die Mitarbeiterin Gabriele Aichinger sind überzeugt, dass im neuen
Programm für das Wintersemester 2010 auch für Sie das Richtige dabei
ist.

Für Fragen bzw. Anmeldungen steht Ihnen die zuständige Sachbearbei-
terin Gabriele Aichinger unter der Telefonnummer 02842/503-53 oder
unter gabriele.aichinger@waidhofen-thaya.gv.at gerne zur Verfügung.

Scheuen Sie sich nicht, ein Angebot in Anspruch zu nehmen,
denn Bildung schafft Wissen und Vorsprung!

Das neue Volkshochschulprogramm ist da!

Alle Veranstaltungen finden im Folk Club-Lokal IGEL, Böhmgasse 18 – 22,
Waidhofen an der Thaya, statt. Kartenvorverkauf in allen Sparkassen und
Erste-Filialen über das Ö-Ticketservice. www.folkclub.at

Sa., 2. Oktober 2010

SCOTTISH FOLK NIGHT mit Rachel Hair Trio (Scotland) & Mackin-
non/MacColl/MacPherson (Scotland) · Original-Bands aus Schottland
bieten Traditional & Contemporary Folk Music der Extraklasse

Sa., 16. Oktober 2010

DENK – BIRGIT DENK & BAND
Birgit Denk und Band feiern ihr 10-jähriges Bandjubiläum.

Sa., 30. Oktober 2010

REVEREND PEYTON BIG DAMN BAND (USA)
Die Band musste im Mai dieses Jahres wegen des Vulkanausbruchs ihre
Tour absagen. Hier ist der neue Termin. Rotziger, punkiger Blues aus
Indiana, vermischt mit Bluegrass, Country & Rockabilly. Don’t miss it!

Die zuständige Sachbearbeiterin Gabriele
Aichinger und die Leiterin der Volkshoch-
schule Karin Wolf

ACHTUNG KONZERTABSAGE

In der letzten Ausgabe der Stadtnachrichten wurde das Konzert „Musik: hören-erleben-verstehen“, das
anlässlich des 200. Geburtstags von Frédéric Chopin am 10. Oktober 2010 im Kulturschlössel stattfinden
sollte, beworben.

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass das Konzert abgesagt wurde.

© Lukas Beck
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Antwort auf das Bildrätsel
der letzten Ausgabe:

ZENTRALKAUF PILZ

Gewinner des Gutscheins
im Wert von Euro 35:

ANDREA DORNHACKL
3830 Waidofen an der Thaya

Die Stadtmauerstadt: Weitra

Weitra ist eine der stark befestigten Städte im Grenzgebiet zum Reich der böhmi-

schen Könige. Die Stadtmauer wird 1292 erstmals urkundlich erwähnt.

Im Norden befindet sich der „Pfarrbezirk“ mit Garten, Pfarrhofbrunnen, Badestube

und Schule. Im Süden liegt die Stadtburg mit den dazugehörigen Wirtschafts-

gebäuden. Innerhalb der Stadt mussten diese wichtigen Verteidigungspunkte gut

erreichbar sein und sind durch Schloss- und Kirchengasse miteinander verbunden.

Die Stadtmauer von Weitra ist beinahe vollständig erhalten. Dort, wo die Zwinger

waren, liegen jetzt Stadtgärten und Promenaden. Durch das Zwettler Tor wird die

Stadt betreten, das Untere Tor wurde abgetragen.

Den Abstecher ins Museum Alte Textilfabrik sollten Sie nicht versäumen. In zwei

liebevoll renovierten Gebäuden der 1843 gegründeten Textilfabrik Hackl & Söhne

sehen Sie Originalexponate aus dem Arbeitsalltag und der Lebenswelt in der

Textilindustrie zwischen 1865 und 1905.

König Friedrich der Schöne verlieh 1321 den Bürgern der Stadt das Privileg, Bier zu

brauen. Es gab Zeiten, in denen innerhalb der Stadtmauern 36 Brauhäuser existier-

ten. Heute zeugen noch die Bierwerkstatt Weitra und die kleine Gasthausbrauerei

im Brauhotel Weitra von der stark verwurzelten Tradition.

Die STADTMAUERSTÄDTE stellen
In Niederösterreich gibt es eine Reihe von Städten, die noch von einer
historischen Stadtmauer umgeben sind bzw. noch Teile ihrer Stadtmauern
erhalten haben. Waidhofen an der Thaya zählt zu diesen Städten. Seit dem
Jahr 2001 besteht die ARGE Stadtmauerstädte-Kooperation, die von der
NÖ Dorf- und Stadterneuerung betreut wird. Standen am Anfang der Erfah-
rungsaustausch und Interessensabgleich zum Erhalt des kulturhistorischen
Erbes im Vordergrund, so wurden in den vergangenen Jahren konkrete Maß-
nahmen und Umsetzungsschritte zur touristischen Weiterentwicklung und
Vermarktung der Städte durchgeführt (z.B. Folder, Beschilderung eines
Rundganges, Fahnen, Homepage und vieles mehr). Waidhofen an der Thaya
ist Mitglied der NÖ Stadtmauerstädte. In einer Artikelreihe stellt nun jede
Stadtmauerstadt die anderen Mitgliedsstädte vor:
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Unser Bi ldrätse l :
Wo wurde dieses Foto aufgenommen?

Unter allen richtigen Einsendungen wird
ein Warengutschein im Wert von 35 Euro verlost.
Einsendeschluss: 8. Oktober 2010.

Kupon ausschneiden, ausfüllen und mit Porto per Post
versenden oder portofrei am Gemeindeamt in den
Briefkasten einwerfen. Sie können uns auch eine E-Mail
mit der richtigen Antwort schicken an:
daniela.zimmermann@waidhofen-thaya.gv.at

Bitte geben Sie auch die Telefonnummer,
unter der Sie tagsüber erreichbar sind, an.

✄

Das im 16. Jhd. erbaute Renaissanceschloss Weitra, heute im Besitz der Familie

Fürstenberg, können Sie vom Keller bis zum Turm besichtigen. Beschilderte Rund-

wege führen durch die Stadt und entlang der Stadtmauer.

Kontakt: www.weitra.gv.at · Gästeinformation · Telefon: 0 28 56/29 98

Die Stadtmauerstadt: Retz
Eine Stadtmauerstadt an der Grenze zwischen Wald- und Weinviertel

Schon im 11. Jhdt. war Retz der Kreuzungspunkt zweier mittelalterlicher Han-

delswege. Der Thayatalweg, der vom Osten herführte und Drosendorf, Raabs,

Neuhaus/Jindrichüv Hradec und Tabor zum Ziel hatte, kreuzte hier (Pfarrgasse/

Znaimerstraße) den Rittsteig, der von Krems kommend über das Kamptal und

Strassertal nach Norden, nach Znaim führte.

Unweit des Kreuzungspunktes, auf erhöhter Stelle (heute Althof) entstand damals

eine Burg. Es war dann Graf Berthold von Rabenswalde, der unmittelbar neben drei

bestehenden untertänigen Bauernortschaften die befestigte Stadt Retz (Recze)

errichten ließ.

Die Retzer Stadtbefestigung bestand aus einer hohen, inneren Stadtmauer mit

Wehrgängen. Davor lag, etwas tiefer, der Zwinger mit in den Stadtgraben hinein-

reichenden Zwingermauern.

Die vier Ecktürme ergänzten erst seit dem 15. bzw. 16. Jhdt. die Stadtbefestigung.

Heute stehen davon noch interessante Fragmente. Von den beiden Tortürmen

wurde der südliche (Kremser Tor) 1842 bis zum Durchfahrtsbogen demoliert. Im

nördlichen Torturm, im Znaimer Tor, gibt es in einer gotischen Nische ein eisernes

Gitter. Etwa um 1300 könnte dieser Turm fertig gewesen sein und seither hob man

in dem Znaimer Tor jene Maut ein, die ursprünglich in der Altstadt an der Kreu-

zung bezahlt werden musste.

Heute kann man die Reste der Stadtbefestigung im Zuge eines „Retzer Stadt-

mauern-Rundganges“ besichtigen. Auch das „Klosterbrückerl“ lädt zu einem

Spaziergang entlang der ehemaligen Befestigung ein.

Kontakt: Tourismusverein Retz · Telefon: 0 2942/2700
tourismus@retz.at · www.retz.at

Weitere Infos unter: www.stadtmauerstaedte.at

sich vor: Teil 1 – Weitra und Retz
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✄

Stadtgemeinde
Waidhofen an der Thaya
Kennwort: Bildrätsel

Hauptplatz 1
A-3830 Waidhofen an der Thaya

Lösung:

Vor- und Zuname

Adresse

Tagsüber erreichbar unter Telefonnummer

Bitte diese Karte nur für das Bildrätsel verwenden. Andere Mitteilungen können nicht berücksichtigt oder bearbeitet werden. Danke und viel Glück!

S P I E L P L A N September + Oktober 2010 2010 – 15 Jahre TAM

25., 28. Sept., 20.00 h „Das goldene TAM-Schlagerparadies“

26. Sept., 18.00 h Die schräge 15 Jahre TAM-Musikshow

1. Okt., 20.00 h „Lehrerwahn“ Kabarett von und mit Thomas Koller

8., 9. Okt., 20.00 h „Am Anfang war dasWort! Was ist am Ende?“ · TAM-Studio-Eigenproduktion

11. Okt., 20.00 h „Elling“ von Axel Hellstenius · Gastspiel Bühne Heidenreichstein

15., 16. Okt., 20.00 h „Ich habe nichts getan!“ von Brigitte Wilhelmy · TAM-Studio-Junior

22., 24. Okt., 20.00 h TAM-Lachparade
25., 28. Okt., 20.00 h Vergnügliches vom

24. Okt., 18.00 h köstlichen Sketch bis zur Clownerie

Kartenvorverkauf und Kartenbestellungen per E-Mail, Fax oder Telefon! Für die Wartezeit vorher oder zum Ausklang nachher steht Ihnen unser Café

Kulisse ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn zur Verfügung. Auskünfte und Anmeldungen: TAM · Theater an der Mauer

TAM – Theater an der Mauer
Verein für Theater und Theaterpädagogik
3830 Waidhofen an der Thaya · Wiener Straße 9

Tel.: 0 28 42/529 55 · FAX: 0 28 42/529 55-55 · E-Mail: theater@tam.at · http: www.tam.at

Dichter unter uns
Plattform für Dichter
Einsendungen bitte an: DI (FH) Daniela Zimmermann

Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya
3830 Waidhofen an der Thaya, Hauptplatz 1
daniela.zimmermann@waidhofen-thaya.gv.at

In Raabs, wo sich
die beiden Thaya-Flüsse küssen,

entsteht durch diesen Kuss
der Eurothaya-Fluss.

Willi Esche
Waidhofen an der Thaya

derzeit Landespflegeheim Raabs
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KulturSeptember 2010

Neues
aus der
Bücherei ...

Belletristik

Headhunter
Jo Nesbo

Auf einer Vernissage lernt
Brown den Holländer
Clas Greve kennen. Greve
scheint ihm die perfekte
Besetzung als Geschäfts-
führer eines GPS-Unter-
nehmens. Die Männer
kommen ins Geschäft,
und so erfährt Brown,
dass Greve einen lange

verloren geglaubten Rubens besitzt.
Am nächsten Tag stiehlt Brown das
wertvolle Gemälde. Doch Greve erweist
sich als hartnäckiger Gegner. Eine
gnadenlose Verfolgungsjagd beginnt.

Das Gold der Maori
Sarah Lark

Kathleen und Michael wollen Irland
verlassen. Das heimlich verlobte Paar
schmiedet Pläne von einem besseren
Leben in der neuen Welt. Aber all ihre
Träume finden ein jähes Ende...

Jugend- und Kinderliteratur

Frida, die kleine Waldhexe
Donner, Blitz und Sonnenschein,
ich will immer pünktlich sein! · ab 3
Jutta Langreuter, Stefanie Dahle

Jimmi Nightwalker
Das Rätsel der schwarzen Herren
Jürgen Banscherus · ab 8

Als JoJo und seine Freunde Murat und
Mai Lyn einen merkwürdigen Jungen
namens Jimmi Nightwalker kennen-
lernen, steht ihr Leben plötzlich Kopf.
Jimmi weiß weder, wer er ist, noch
woher er kommt. Doch eines weiß er
ganz genau: Er braucht ein sicheres
Versteck, denn die Kakamura-Brüder,
unheimliche Herren in schwarzen
Anzügen, sind hinter ihm her. Und so
schlittern die Freunde mitten hinein in
ein atemberaubendes Abenteuer.

Sachbücher

Naturseife – das reine Vergnügen
Die Herstellung feiner Pflanzenseifen
in der eigenen Küche · Claudia Kasper

Die Kunst der Seifensiederei gibt es
schon seit tausenden von Jahren, nur
scheint sie in den letzten paar Jahr-
zehnten ein wenig in Vergessenheit

geraten zu sein.
Moderne, hand-
gemachte Natur-
seifen bestehen
aus feinen Pflan-
zenölen.
Wer mag, ver-
wöhnt sich mit
einer Extrapor-

tion Avocadoöl oder Sheabutter, die
Auswahl ist riesig.

DVD

Avalon – Die Doppel-DVD
René Loncsar, Chris Rabl

Endlich wird ein lang-
ersehnter Traum wahr
und die Erinnerungen
an die „gute alte Zeit“
lebt wieder auf.
Der Film beleuchtet
die Höhen und Tiefen
des Vereins Avalon.

Zeitschriften

Eltern, Konsument, PC-Welt, P.M.,
Geo, Psychologie heute, Bild der
Wissenschaft, Garten + Haus, Land-
Lust, Welt der Bibel, Welt der Frau

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag von 16 bis 19 Uhr, · Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr www.bibliotheken.at
Tel.-Nr.: 0 28 42/275 04 · stadtbuecherei.waidhofen@wvnet.at www.waidhofen.bvoe.at

Veranstaltungen in der Stadtbücherei

Freitag, 1. Oktober 2010 – 20.00 Uhr
„Frauenlust & Männerfrust – Paartherapie mal anders“ mit Barbara Mann

Österreich liest von 18. bis 24. Oktober 2010
Lesen Sie mit! Lernen Sie Ihre öffentliche Bibliothek kennen – machen Sie einen
Rundgang – die Stadtgemeinde Waidhofen bietet hier Interessantes
für Sie. Als Angebote während der Aktionswoche können Sie einen
Bibliotheksausweis lösen und ein Monat gratis nutzen. Haben Sie
bereits einen Bibliotheksausweis, so bezahlen Sie diese Woche nichts.

Gabriele Bauer präsentiert Ihr zweites Buch „Stoffmausal und
Schmusedecke“ Herausforderungen der anderen Art – Eine weitere
Stubentigergeschichte. Freitag, 22. Oktober 2010 – 19.00 Uhr
Anmeldung erbeten bis 18. Oktober 2010 bei Frau Gabriele Aichinger
unter 028 42/503-53
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Projektmarathon Landjugend
Julia Wais aus Altwaidhofen (Leiterin der Landjugend
Waidhofen an der Thaya) trat mit der Bitte an Bundes-
rat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl heran, sie bei
der Projektfindung für einen Projektmarathon in Zu-
sammenarbeit mit der Landjugend Niederösterreich zu
unterstützen. Ziel dabei war es, dass Jugendliche ein
sinnvolles Projekt über ein Wochenende umsetzen.

Der Marathon startete am Freitag, den 3. September
2010 um 19.00 Uhr vor dem Rathaus, wo die bis dahin
geheime Aufgabe für die Jugendlichen bekanntgege-
ben wurde. Da der Jüdische Friedhof in Waidhofen an
der Thaya, der im Eigentum der Israelitischen Kultusge-
meinde steht, aufgrund fehlender Vereinbarungen und
Kostenaufteilungen kaum mehr gepflegt wird, bestand
auf Grund einer Idee von Bundesrat Bürgermeister Kurt
Strohmayer-Dangl die Aufgabe darin, die Grünflächen
zu mähen, Bäume und Sträucher zurückzuschneiden,
das Schnittgut abzutransportieren, umgefallene Grab-
steine aufzustellen und die Gehwege instandzusetzen.
Die Arbeiten mussten bis spätestens Sonntag, den
5. September 2010, um 14.00 Uhr abgeschlossen sein.
Weitere Aufgaben waren, alles zu dokumentieren, eine
Beschilderung vorzunehmen und eine Abschlussprä-
sentation durchzuführen. Diese fand am Sonntag, den
5. September 2010 im Feuerwehrhaus in Altwaidhofen
statt.

Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl hob
bei dieser Präsentation die Sinnhaftigkeit des Projektes
hervor. „Die durchgeführten Pflegemaßnahmen am
Jüdischen Friedhof tragen wesentlich zu einem schöneren
Erscheinungsbild der Gedenkstätte bei“, so der Waid-
hofner Bürgermeister, der sich für das Engagement und
die zahlreiche Teilnahme der Jugendlichen am Projekt
bedankte. Abschließend wurde eine Dankesurkunde
an Frau Julia Wais überreicht.

Der Jüdische Friedhof vor dem Projektmarathon...

...und nach den durchgeführten Pflegemaßnahmen durch die
Landjugend Waidhofen an der Thaya.

Bundesrat Bürgermeister Kurt Strohmayer-Dangl bedankte sich bei
der Landjugend für die durchgeführten Pflegemaßnahmen (im Bild
v.l.n.r.: Horst Groß, Gloria Sainitzer, Martin Sturm, Marlene March-
steiner, Bereichsleiter Gottfried Hutter, Bundesrat Bürgermeister
Kurt Strohmayer-Dangl, Andreas Witzmann, Christian Hitz, Julia
Wais, Gemeinderat Johannes Wais, Tanja Wimmer, Franz Binder,
Markus Bichl, Daniela Herynek, Elisabeth Bittermann, Stadtrat
Franz Pfabigan, Christoph Hauer, Stadtrat Alfred Sturm).

Die Sportunion Waidhofen an der Thaya feierte am
27. Juli 2010 mit Frau Maria Redl den 100. Geburts-
tag.

Die älteste aktive Teilnehmerin der Union hält sich
fit durch das wöchentliche Training in der Gruppe
Sesselgymnastik.

Die Sportunion Waidhofen an der Thaya wünscht
auch weiterhin viel Gesundheit und Lebensfreude!
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Musterung des Geburtsjahrganges 1992

Am 26. und 27. August 2010 fand die Musterung des
Geburtsjahrganges 1992 in St. Pölten statt.
Von berufener Seite fand durch den Informations-
offizier des Österreichischen Bundesheeres Herrn Vize-
leutnant in Ruhe Karlheinz Piringer bereits vor der
Musterung eine informative Beratung der Stellungs-
pflichtigen statt.
Insgesamt 35 stellungspflichtige Jungmänner aus den
Gemeinden Waidhofen an der Thaya Stadt, Waidhofen
an der Thaya-Land und Thaya wurden wie alljährlich
von den Mitgliedern des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes Franz Zlabinger, Adolf Flicker und Franz

Tesnohlidek nicht nur sicher und gesund nach St. Pöl-
ten, sondern auch von dort wieder wohlbehalten nach
Hause gebracht.
Den tauglichen Stellungspflichtigen wurde ein Rekru-
tensträußchen überreicht. Die Kosten dafür übernahm
der Österreichische Kameradschaftsbund. Seitens der
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya wurde aus
diesem Anlass ein Kostenbeitrag für ein Essen ge-
leistet, bei dem Bundesrat Bürgermeister Kurt Stroh-
mayer-Dangl dem Organisator des Österreichischen
Kameradschaftsbundes Herrn Leopold Dangl für sein
jahrelanges Engagement dankte.

3902 Vitis
Titus Appel-Straße 1
Tel.: 02841 / 9001
Fax: 02841 / 8746

3920 Groß Gerungs
Zwettlerstraße 84
Tel.: 02812/8630
Fax: 02812/5482

3150 Wilhelmsburg
St. Pöltner Straße 1b
Tel.: 02746/5318
Fax: 02746/5320

1220 Wien
Wagramer Straße 252
Tel.: 01/251 52
Fax: 01/251 52 - 238

1120 Wien
Murlingengasse 54
Tel.: 01/813 79 41
Fax: 01/813 79 41 - 40
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AquaClean Zum Nachrüsten auf bestehende WC-Schalen

NEU

Geberit AquaClean „Das WC, das Sie mit Wasser reinigt“, lässt sich auf bestehende WC-Schalen
aufsetzen. Auch Komplettlösungen stehen zur Auswahl. Sie werden mit einem warmen und sanften

Wasserstrahl gereinigt. Überzeugen Sie sich von der Funktion.
Alle Kunden-WCs bei Appel sind mit AquaClean ausgerüstet.
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„Wir wollten einfach einmal mit dem Rad ans Meer fah-
ren“, so der 21-jährige Markus Loydolt. Dies war für den
Waidhofner und seine Freunde Benjamin Deimel (21)
und Lukas Liebhart (24) Grund genug, das Experiment
– eine Radtour nach Lignano – zu wagen.

Ohne spezielle Vorbereitung begannen die drei Aben-
teurer Mitte August ihr Wagnis. Nur mit je einem
Mountainbike und ohne Begleitwagen nahmen Loydolt
& Co. die Strecke nach Italien in Angriff. Auch am
Gepäck wurde gespart: Im Rucksack war nur für eine
zweite Rad- sowie eine Freizeitgarnitur Platz. Verpfle-
gung wurde auf der Strecke gekauft.

Die Route führte von Waidhofen an der Thaya über
Weyer (OÖ) – hier wurde die erste Nacht verbracht –
nach Neumarkt (Stmk). Über den Kärntner Grenzüber-
gang Arnoldstein gelangte die Gruppe nach Italien und
in weiterer Folge an das ersehnte Ziel: Lignano.

Mit dem Wetter und der Ausrüstung hatten Loydolt,
Deimel und Liebhart Glück. Einziger Zwischenfall: Nur
knappe fünf Kilometer nach Überquerung der Grenze
musste ein ‚Patschen’ geflickt werden – dies wurde
aber souverän gemeistert, die Reise konnte nach kurzer
Unterbrechung weitergehen.
Nach einem eintägigen Aufenthalt in Lignano radelte
die Gruppe weiter nach Udine, von wo aus es mit dem
Zug wieder retour ins Waldviertel ging.

Die Bilanz der knapp viertägigen Radtour lässt sich
sehen: 633 Straßenkilometer (durchschnittlich 160 Kilo-
meter/Tag) wurden absolviert, 33 Stunden betrug die
reine Fahrzeit auf dem Mountainbike. Während Ligna-
no mit zwei Metern über dem Meeresspiegel den nie-
drigsten Punkt der Reise darstellte, war der Pass auf
den Hohen Tauern mit 1.274 Höhenmetern eines der
Highlights.

633 Kilometer mit dem
Mountainbike nach Lignano

Von Waidhofen nach Lignano mit dem Mountainbike in knapp vier
Tagen – das schafften die Waidhofner Markus Loydolt, Benjamin
Deimel und Lukas Liebhart.
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ELTERN-KIND-TURNEN (ab 3 J.)
Mi 16.00 – 17.00 Uhr NH
VL Andrea Zimmermann
Miteinander spielen, laufen, tanzen, Ge-
rätelandschaften entdecken und Hinder-
nisse überwinden.
max. 30 Kinder – Gruppe bereits aus-
gebucht
ab 6. Oktober 2010

FIT AND FUN FOR KIDS (ab 6 J.)
Di 16.30 – 17.30 Uhr NH
TL. Kerstin Wimmer 0664/4969293
H. Katharina Böhm
Wer von euch will Bewegung, Spaß und
Spiel zu cooler Musik? Dann kommt und
macht mit! Wir freuen uns auf euch.
Jahresbeitrag € 30
ab 7. September 2010

MÄDCHENTURNEN (ab 8 J.)
Di 17.30-19.00 Uhr NH
VL Edith Kraus 0664/5266027
TL. Alexandra Busch 0664/2409789
Vom Rollen zum Kippen und Überschla-
gen. Vom Balancieren zum Turnen auf
dem Schwebebalken. Boden- und Geräte-
turnen spielend erlernen.
Jahresbeitrag € 30
ab 7. September 2010

JUGENDLICHE TURNER/INNEN
Mo 16.45 – 18.15 Uhr NH
TL. Kerstin Wimmer 0664/4969293
TL. Kurt Reiter 24104
Hast du Lust auf Boden- und Geräte-
turnen? Dann komm zu uns und mach
mit! Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
Jahresbeitrag € 30
ab 13. September 2010

KONDI UND SPIEL
So 14.00 – 16.00 Uhr NH
TL. Alex Steinmetz 0664/1500530
TL. Stefan Steinmetz 0650/5402425
Aufwärmen, Konditionstraining und
Hallenfußball stehen im Mittelpunkt
unserer sportlichen Aktivitäten. Aber
auch andere Ballspiele können bei
Interesse gespielt werden.

Jahresbeitrag € 40

Schüler und Studenten € 30

ab 12. September 2010

HIP HOP (ab 13 Jahren)

Fr 19.00 – 20.00 Uhr

Kulturschlössl, Ballettsaal

Pr. Instr. Bianca Böhm 0650/6081287

Hast du Lust zu tanzen? Dann bist du

bei uns richtig! Hier lernst du coole

Moves, lässige Choreos zu Songs aus den

Charts! Spaß am Tanzen ist uns am

wichtigsten – also sei dabei & have fun!

We want you to dance!

10er-Block: € 25.

Beginn: Fr. 1. Oktober 2010

WORKOUT MIT PILATES

Mo 19.00 – 20.00 Uhr NH

Pr. Instr. Ilse Böhm 54384

Pr. Instr. Monika Grün 0699/81606938

Pilates – für einen flexiblen, attraktiven

und widerstandsfähigen Körper.

Was verbindet Brad Pitt, Madonna, Jodie

Foster, Richard Gere und Sharon Stone?

Sie alle schwören auf die Wirkung von

Pilates. Das effektive Ganzkörpertraining

trainiert, dehnt und entspannt die Mus-

keln und macht Sehnen und Bänder

geschmeidig.

Jahresbeitrag € 40

ab 6. September 2010

EASY AEROBIC & BODY TONING

Mo 20.00 – 21.00 Uhr NH

Pr. Instr. Ilse Böhm 54384

Pr. Instr. Monika Grün 0699/81606938

Wir starten mit easy Choreographien als

Herz- Kreislauftraining, anschließend

folgt eine ultimative Kräftigung für den

ganzen Körper mit Hilfe von Zusatz-

geräten (Flow Tonic Pads, Hanteln,

Therabändern etc.)

Jahresbeitrag € 40

ab 6. September 2010

MODERNE GYMNASTIK

Mi 19.30 – 20.30 Uhr NH

FL Ingeborg Trötzmüller 53769

Bauch-Bein-Po-Stretching. Intensive Be-

wegung in Verbindung mit Musik soll

Kondition und Fitness verbessern.

Jahresbeitrag € 40

Studenten € 30.

ab 8. September 2010

VENEN-GYMNASTIK

Do 19.00 – 20.00 Uhr NH

Pr. Instr. Ilse Böhm 54384

TL. Theresa Hausmann 0676/4534828

Schwungvolle Ganzkörpergymnastik mit

Schwerpunkt „Muskelpumpe“ (Fuß- und

Beinbewegungen) garantiert ein nach-

haltiges Wohlgefühl!

Jahresbeitrag € 40.

ab 9. September 2010

NEU – NEU – NEU – NEU – NEU

BIG GYM – Fitness XXL

Di 19.00 – 20.00 Uhr NH

TL. Alexandra Busch 0664/2409789

In dieser Stunde möchten wir Menschen,

die aufgrund ihres Gewichtes und damit

verbundener Vorurteile bisher gar keinen

oder nur selten Sport betrieben haben, zu

Bewegung jeglicher Art motivieren, da-

mit sie wieder Ausdauer und Kondition

erlangen.

Jahresbeitrag € 40

ab 14. September 2010

SENIORENGYMNASTIK

Mi 17.45 – 18.45 Uhr NH

TL. Theresa Hausmann 0676/4534828

Durch regelmäßiges Turnen ist Beweg-

lichkeit bis ins hohe Alter möglich! Kör-

perwahrnehmung, Koordination, Kraft-

training und Sturzprophylaxe sind

ebenfalls Themen der Stunden.

Jahresbeitrag € 32

ab 8. September 2010

Waidhofen an der Thaya
Übungszeiten 2010/2011
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SESSELGYMNASTIK SENIOREN

Mi 10.00 – 11.00 Uhr

Kulturschlössl Festsaal

TL. Theresa Hausmann 0676/4534828

Übungen auf und mit dem Sessel brin-

gen und erhalten Beweglichkeit und

Koordinationsfähigkeit. Menschen mit

Bewegungseinschränkungen sind herz-

lich eingeladen!

Jahresbeitrag: € 32

ab 8. September 2010

SENIORENTANZ

Mi 19.00 – 20.00 Uhr VS

Eingang über Hauptschulhof

TL. G. und H. Erhart 51927

Tanzen ab der Lebensmitte – eine sehr

beliebte und verbreitete Tanzform für

Singles oder Paare, die Freude an Tanz

und Bewegung mit Musik haben, wo

Körper und Geist fit gehalten werden.

Jahresbeitrag € 32

ab 8. September 2010

AQUA-FITNESSTRAINING

Jeden 1. Montag im Monat

19.30 – 20.45 Uhr HB

Pr. Instr. Ilse Böhm 54384

AEROBIC im Wasser macht fit und

schont die Gelenke. Es gibt auch Spiel,

Spaß und Entspannung. Termine finden

Sie am Eingang des Hallenbades.

Für Mitglieder gratis.

ab 4. Oktober 2010

WASSERGYMNASTIK SENIOREN

Jeden 1. Montag im Monat

18.30 – 19.15 Uhr HB

TL. Theresa Hausmann 0676/4534828

Wirkt schonend auf die Gelenke und

anregend auf die Muskulatur! Einmal

probiert – immer dabei!

Für Mitglieder der Sportunion gratis!

ab 4. Oktober 2010

FAUSTBALL
Mo 18.00 – 19.30 Uhr VS
Mag. Ludwig Steinmetz
0664/88495727 bzw. 52320
Faustball ist spielend einfach, für alle
Altersgruppen, weiblich und männlich;
eine ideale Vorbereitung oder Ergänzung
zu Volleyball oder Tennis. Faustball
steigert die Konzentration, Reaktionsfä-
higkeit, Kondition und Beweglichkeit.
Jahresbeitrag € 40
Studenten und Schüler € 30.
ab 6. September 2010

DAMEN- und HERRENTURNEN
Di 20.00 – 22.00 Uhr NH
TL. Siegfried Schiefer 53668
Turnen ohne Leistungszwang. Abschluss
Volleyballspiel.
Jahresbeitrag € 40

UTC – TENNIS
Philipp Dörre 0664/3339795
philipp.doerre@gmx.at 0699/18082401
Kurse für Anfänger und Jugendliche.
Natürlich werden auch Einzeltraining-
stunden angeboten. Neue Mitglieder
sind bei uns immer herzlich willkom-
men. Für Leistungsorientierte ist die
Teilnahme an den Mannschaftsmeister-
schaften sowie an vereinsinternen
Turnieren möglich.
Für weitere Informationen (Mitglied-
schaft, Beiträge, Termine etc.) wenden
Sie sich bitte über oben genannte
Kontaktmöglichkeit beim Sektionsleiter.

UTTC – TISCHTENNIS
Als Freizeit- und Meisterschaftssport mit
gemeinsamen Trainingszeiten:
Di 18.00 – 22.00 Uhr AH
Fr 17.30 – 22.00 Uhr AH
„Nütze Deine Chance und komm zum
Tischtennis-Schnuppern!“
Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche und
Erwachsene können sich während der
Trainingszeiten informieren bzw. tele-
fonisch bei nachstehenden Personen:
Mathias Neuwirth 0660/3414210
Roland Rubick 0664/8386862
Gerhard Streicher 0664/3572570
mathias.neuwirth@gmx.at
www.wait.at.tt

Jahresbeitrag:
Erwachsene € 70
Familie-Jugend-Studenten € 35
Jugend-Student € 50
Unterstützendes Mitglied € 20/15/15
ab 10. September 2010

LTU – LAUFEN
Manfred Böhm 0664/3464258
So 9.30 Uhr Lauftreff (LA-Anlage)
Di 20.00 Uhr Zirkeltraining NH

Lauftraining für Kinder:
MO 18.00 – 19:30 Uhr
ab 8 Jahre auch Erwachsene AH
Infos auch unter:
www.lcwaldviertel.com
Jahresbeitrag:
Erwachsene € 30, Jugendliche € 15
Familien € 45, Laufbahnbenützung € 22

MODELLFLUG
Franz Danzinger 0664/3703897
www.modellflug-wt.at
Flugbetrieb ganzjährig. Einfacher Ein-
stieg in die Flugpraxis durch Lehrer-Schü-
ler-Anlage. Flugsport und Flugspaß mit
Top-Technik für 7 bis 70+
Mitgliedsbeitrag: Erwachsene € 140
Jugendliche bis 16 Jahre € 35
Einschreibegebühr nur Erwachsene € 145

EISLAUFEN
Hermann Vogl 52952
hermann.vogl@a1.net 0699/88488925
Von Mitte November bis Mitte Februar, je
nach Wetterlage täglich. Eishockey und
Eisstockschießen nach Vereinbarung
möglich. Kindereislaufkurse von Mitte
November bis Weihnachten.

SPORTMASSAGE
Termine nach Vereinbarung
Ronald Smetacek 0664/1837561

Übungszeiten 2010/2011
Einstieg jederzeit möglich
AH ... Alter Hauptschulturnsaal
VS ... Volksschulturnsaal
NH ... Neuer Hauptschulturnsaal
HB ... Hallenbad

www.waidhofen-thaya.sportunion.at
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Auf den Spuren des täglichen Brotes
Historische Reminiszenzen zum „Tag des Brotes“ 2010

Der pensionierte Bäcker Karl Hiermann, wohnhaft in
der Lederergasse 10, hat mich eines Tages angerufen
mit dem Hinweis, er hätte viele Unterlagen zum Thema
Bäcker in Waidhofen, die er mir zur Verfügung stellen
wolle. Weitere Daten dieses Beitrages im Zeitraum von
1759 bis 1867 stammen von Franz Brinnich, dem Hobby-
chronisten aus der Felserstraße 30, die er aus dem
Meisterbuch der Bäcker erhoben hat. Zur Zeit der
Erstellung dieser Zeilen (im Februar 2010) versorgen
drei Bäckerbetriebe die Bewohner der Stadt. Ich be-
ginne alphabetisch.

Leopold Matousek gründet 1946 in Altwaidhofen einen
Betrieb, der ab 1957 im Neubau Altwaidhofen Nr. 40
besteht und den 1976 Sohn Alfred übernimmt.

Im Jahre 1986 schafft dieser sich ein zweites Standbein
in der Schadekgasse 15, wo 2001 Sohn Michael, der 2001
seinem Vater Alfred nachfolgt, neben dem Verkauf von
Backwaren durch das Cafe „Teddybär“ weitere Kunden
ansprechen kann.

Die Bäckerei Müssauer hat
ihre Wurzeln in der Wie-
nerstraße 18, wo Herr Jo-
hann Klinger den Betrieb
Wesely 1950 als Pächter
übernimmt und 1955 auf
die Straßenseite gegen-
über auf Nr. 19 wechselt.

Im Jahre 1959 übernimmt Klinger den Betrieb der Maria
Anna Hrdlicka, vormals Wejwar, Hitz, Hiermann, in der
Böhmgasse Nr. 19, den ab 1977 sein Schwiegersohn
Franz Müssauer führt. Seit 1998 ist dessen Sohn
Andreas Inhaber der Bäckerei und eines Cafes.

Seit 1758 gibt es am Standort Hauptplatz 3 einen
Backbetrieb. In diesem Jahr wurde der Meister Leopold
Pfandler in der Thaya oberhalb des Gabler-Wehrs als
letzter „Sünder“ seiner Zunft in der Thaya „geschupft“.
Im Frühjahr 1959 übernimmt Otto Sischka sen. den Be-
trieb von Engelbert Brandstätter, 1982 folgt ihm sein
Sohn Otto jun. nach. Dessen Tochter Eva Sischka-
Proksch eröffnete im September 2010 ein Bäckerei-Cafe
in der Niederleuthnerstraße 13.

Sicher noch vielen Waidhofnern ist die Bäckerei des
Johann Jascha ein Begriff, die vom 8. Juni 1959 bis 1980

Links: Betriebsgründer Leopold Matousek; rechts: Rohbau der
Bäckerei Altwaidhofen 40

Links: Otto Sischka sen., verstorben 1982; rechts: Bäckerei Engelbert
Brandstätter 1958 mit tschechischem Tatra davor

Bäckerei und Mehlhandlung Annemarie Hrdlicka, September 1935
(heute: Müssauer)

Johann Klinger, Betriebsgründer
und Großvater von Andreas
Müssauer
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in der Böhmgasse 21 bestanden hat. Witwe Gertrude
Jascha hat mir erzählt, dass die Waidhofner Bäcker über
viele Jahre keinen Urlaub gemacht hätten und es all-
mählich gelungen sei, sich mit der Konkurrenz, besser:
Mitbewerbern, zu einigen, einen „Bäckerurlaub“ ma-
chen zu können, womit allen Beteiligten geholfen war.

In den gleichen zeitlichen Rahmen fällt der Bäcker-
betrieb des Ludwig Tippl (Hamernikgasse 2, Ecke Scha-
dekgasse), heute Friseursalon Veronika.

Schon weiter zurück liegen die aktiven Zeiten weiterer
Betriebe:

Die Bäckerei des Ignaz Zaussinger, Bahnhofstraße 9
Ecke Parkgasse, heute die Papierhandlung Bruckner,
befand sich auf „geweihtem Boden“, genauer an der
Stelle der Kapelle des ehemaligen Kapuzinerklosters.
Zaussinger starb 1930, der Witwen-
betrieb der Gattin Leopoldine wur-
de von Johann Bruckner bis 1953
geführt.

Sehr abseits lag der Betrieb des
Herrn Alber in der Schlossergasse 7.
Alber galt als „Brotbastler“, der
durch Brot in Form von Figuren,
Motiven etc. bekannt war.

Noch vorhanden sind Spuren der
Bäckerei Lindhuber mit Sitz in der
Wienerstraße 26, später Gasthaus
Groß, heute leer stehend, mit noch
sichtbarem Wappen der Familie
sowie dem „Lindhuberkreuz“ an der
Ecke Wiener Straße – Reißmüller-
Straße nach Altwaidhofen.

Im Buch der Bäckerzunft scheinen die Namen Josef
(1822), Bernhard (1861) und Johann Lindhuber (1862) auf.
Einen optimalen Standort im Zentrum der Stadt hatte
eine Bäckerei in der Niederleuthnerstr. 2 (heute
„Palmers“ bzw. leer stehend). Hier sind Bäcker von 1779
(Hackl Anton, Hackl Leo, Schlenk Siegmund, Eigl Ignaz,
Brandmayer Josef) bis 1838 (Zeitlinger Franz) tätig
gewesen.

Zwei Häuser oberhalb, Ecke Niederleuthnerstraße-
Schlossergasse Nr. 17, befanden sich Mitte des 19. Jahr-
hunderts der „Bestandwirt“ und die Bäckerei des
Johann Scheidl.

Die älteste Spur in Sachen Backen ist die Jahreszahl 1737
mit Bäckereiwappen auf der Fassade des Hauses
Niederleuthnerstraße 19, wo 1670 ein Jakob Haslinger
diesen Beruf ausübte.

Bäcker und Zuckerbäcker sind zwei ähnliche Berufs-
felder. In diesem Zusammenhang ist neben den Cafés
der Firmen Müssauer und Matousek auch die Kondi-
torei des Walter Schützner in der Böhmgasse 24 nicht
zu vergessen.

Mein besonderer Dank gilt Herrn Karl Hiermann sowie den
Familien Matousek, Müssauer, Sischka und Jascha.

Dr. Erwin Pöppl im Februar 2010

4747
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Links: Johann Jascha, 1994, kurz vor seinem Tod; rechts: Bäckerei
Jascha 1960
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Bereitschaftsdienste

„Klinik für Kleintiere“
3830 Waidhofen an der Thaya
Wiener Straße 63, 02842/52159

Ordinationszeiten:
Mo – Fr 10 – 12 Uhr
Mo, Mi und Fr 16 – 18 Uhr
Sa 9.00 – 11.00 Uhr
So (Notfallord.) 8 – 9 Uhr.

In dringenden Fällen tel. Vor-
anmeldung erbeten. Wochen-
enddienst bei Großtieren: ab-
wechselnd Dr. Christian König
und tierärztlicher Mitarbeiter.

Tierarzt Michael Steininger
Sallingerstraße 13, Waidhofen
an der Thaya, 0664/114 43 99
Notfalldienst 0 – 24 Uhr

Apotheken:Zahnärzte:Ärzte: Tierärzte:
25. September bis
1. Oktober 2010
Apotheke „Zum hl. Hubertus“
Waidhofen an der Thaya
02842/53757

2. bis 8. Oktober 2010
Apotheke Groß-Siegharts
02847/2419

9. bis 15. Oktober 2010
Apotheke „Zum schwarzen
Adler“ Waidhofen an der Thaya
02842/52574

16. bis 22. Oktober 2010
Apotheke Raabs an der Thaya
02846/236

23. bis 29. Oktober 2010
Apotheke „Zum hl. Hubertus“
Waidhofen an der Thaya
02842/53757

30. Oktober bis
5. November 2010
Apotheke Groß-Siegharts
02847/2419

Information und Vermittlung von Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon,

Heilbehelfen und Angehörigenberatung

DGKP Smejkal Sabrina 0676/86 76 38 30 oder waidhofen@noe-volkshilfe.at

Sozialstation Waidhofen an der Thaya (Bahnhofstraße 18): Betreuen und Pflegen

zu Hause · Bürozeiten und kostenlose Pflegeberatung: Mo, Di, Do 11 bis 12 Uhr

Einsatzleitung: DGKS Renate Grabner · Tel. 0 28 42/541 50-13, 0676/83 84 42 06

Hilfe und Pflege daheim · Tel. und Fax 0 28 42/204 45 BL Czajkowska Rebecca

Kinder, Jugend und Familie · Tel. 0 28 42/520 95 Tel. 0676/878 72 45 84

Hamernikgasse 26A · Mo – Do 8 – 16 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr www.hilfswerk.at

Jeweils von 9.00 bis 14.00 Uhr

25. und 26. September 2010
Dr. Lieselotte Mayer
Weitra 02856/3500

2. und 3. Oktober 2010
Dr. Walter Tilscher
Gföhl 02716/6380

9. und 10. Oktober 2010
Dr. Stephanie Hartl
Geras 02912/61131

16. und 17. Oktober 2010
Dr. Karl Müller-Bruckschwaiger
Zwettl 02822/20920

23. und 24. Oktober 2010
Dr. Manfred Pichler
Horn 02982/2395

26. Oktober 2010
Dr. Josef Holzweber
Schrems 02853/76520

30. und 31. Oktober 2010
Dr. Renate Loimer
Gars am Kamp 02985/2540

1. November 2010
Dr. Renate Loimer
Gars am Kamp 02985/2540

6. und 7. November 2010
DDr. Harald Glas
Gars am Kamp 02985/2446

25. und 26. September 2010
Dr. Astrid Namjesky
02842/32115

2. und 3. Oktober 2010
Dr. Wolfgang Höpfl
02842/52212

9. und 10. Oktober 2010
Dr. Reinhard Koliha
02842/54220

16. und 17. Oktober 2010
Dr. Markus Brunner
02842/53418

23. und 24. Oktober 2010
Dr. Astrid Namjesky
02842/32115

25. und. 26. Oktober 2010
Dr. Markus Brunner
02842/53418

30. und 31. Oktober 2010
Dr. Wolfgang Höpfl
02842/52212

1. November 2010
Dr. Wolfgang Höpfl
02842/52212

6. und 7. November 2010
Dr. Reinhard Koliha
02842/54220 Die von der Rechtsanwalt-

schaftskammer eingerichtete
unentgeltliche „Erste anwalt-
liche Auskunft“ wird von den
Rechtsanwälten in Waidhofen
an der Thaya in ihren Kanz-
leien an folgenden Tagen von
16.30 bis 17.30 Uhr erteilt:

7. Oktober 2010
Dr. Mario Noé-Nordberg
Hamernikgasse 10
02842/52570

4. November 2010
Mag. Wolfgang Mayrhofer
Raiffeisenpromenade 2
02842/52005

Erste anwaltliche Auskunft:

Der nächtliche Bereit-
schaftsdienst während der
Woche (Mo. bis Fr. von
19.00 – 7.00 Uhr) ist unter
der Telefonnummer 141
(Ärztenotdienst)
zu erreichen:

Ab Freitag, 15.00 Uhr, ist der
diensthabende Wochenend-
arzt, siehe oben, erreichbar.
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